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Breußiſcher Jandkag
Abgeordnetenhaus

74 Sitzung vom 30 Mai

Am Miniſtertiſche Dr Beſeler
Praſdent v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

Wahlprüfungen

Die Wahlen der Abgg Lohmann nl Blancke frk
und Niſſen Däne werden für gültig erklärt Die Beſchluß
ſoſfung über die Wahlen der Abgg Dr Runge Vp und
Fürbringer nl wird zurückgeſtellt

Es folgt die dritte Beratung des
Gerichtskoſtengeſetzes

Abg Dr Gaigalat konſ erklärt ſich gegen das Geſetz wegen
der Erhöhung der Gebühren bei Rechtsgeſchäften in fremder Sprache

Abg Kirſch Zir beantragt das Geſetz nicht am 1 Oktober
1910 in Kraft zu ſetzen ſondern erſt am 1 April 1911

J ruſtizminiſter Dr Beſeler bittet dringend es bei dem Ter
min vom 1 Oktober 1910 zu belaſſen
Abg v Pappenheim konſ Wir ſtehen in der dritten Leſung
und können unmöglich jetzt noch Aenderungen vornehmen

Aug Kirſch Ztr zieht ſeinen Antrag zurück
Abg Veltin Ztr klagt über zu hohe Kataſtergebühren
Das Geſetz wird angenommen ebenſo in dritter Leſung das

Geſetz betr Gebührenordnung für Notare
Hierauf wird über die Wahl des Abg Dr Runge Vp
verhandelt Die Wahlprüfungskommiſſion beantragt Gültig
keitserklärung
Abg Hirſch Berlin Soz begründet einen ſozialdemokra
tiſchen Antrag die Wahl zu beanſtanden und Erhebungen zu ver
anſtalten Es ſei in Wahllokalen agitiert worden

Abg Jrſchert Ztr bittet um Ablehnung des Antrages
Im ſozialdemokratiſchen Proteſt ſei allgemein von Agitieren
die Rede Das beſage nichts
Der ſozialdemokratiſche Antrag wird gegen die Stimmen der
Abgg Hirſch Soz und Hoffmann Soz abge elehnt die Wahl
r gültig erklärtEs wird dann über die Wahl des Abg Fürbr inger nl
verhandelt Die Kommiſſion beantragt UngültigkeitserklärungS nach Abzug der beanſtandeten Stimmen für Fürbringer 139
Stimmen verbleiben während die abſolute Mehrheit 140 beträgt

Abg Ecker Wieſen nl beantragt die Wahl für gültig su
erklären eventl Zurückverweiſung an die Kommiſſion zwecks wei
terer Beweiserhebung

Abg Witzmann nI berichtet über die Kommiſſionsbera
tungen Jnzwiſchen ſei ein neuer Proteſt eingegangen der eine

urückverweifung der Sache an die Kommiſſion empfehlenswert
che

Abg Lüdicke frk widerſpricht Der Standpunkt des Abg
Wieſen ſei unhalkbar Auch bei Nichtzählung der Borkumer

konſervativen Stimmen ſei der Sieg Fürbringers nicht zweifellos
In dieſem vielumſtrittenen Wahlkreiſe ſei auf beiden Seiten ge
ſündigt worden Widerſpruch

Abg Haarmann Altena ul Allerdings mag in dieſemWahlkampf auf beiden Seiten geſündigt worden ſein Aber das

Sündenregiſter der Nationalliberalen iſt jedenfalls viel kleiner als
das der Konſervativen Wenn der Landſchaftsrat Georgs den Bor
kumern die Aufnahme der Jnſel in die ſtädtiſche Feuerſozietät als

für die Abgabe konſervativer Stimmen verſprochen
ſo hat er eitel Bauernfängerei getrieben und ſich einer gröben Wahlbeeinfluſſung ſchuldig gemacht die allein ſchon genügt

die Borkumer Stimmen für ungültig zu erklären und damit die
Wahl Fürbringers für zweifellos gültig zu erklären Eine
ſchlimmere Kompromittierung der indirekten Wahl als durch die
t in Vorkum läßt ſich nicht denken Lebh Zuſtimmung

s

de der Abſtimmung wird der nationalliberale Antrag gegen
die geſamte Linke abgelehnt die Wahl des Abg Fürbringer für
ungültig erklärt
Die Novelle zum Zwiſchenkreditsgeſ etz wird debatte
los in dritter Leſung genehmigt

Es folgt die dritte Leſung der Vorlage betr die Einführung

der ländlichen Fortbildungsſchule in Schleſien

Abg Graf Spee Zir begründet einen Ankrag wonach anSnntagen in den ländlichen Fortbildungsſchulen nur Religions
unterri cht erteilt werden darf und polemiſiert gegen den Abg

r Soz der in Religionsſachen den denkbar reaktionär
W ndpunkt vertrete Zuſtimmung rechts und im Ztr Das
wligiöſe Empfinden liegt in jedem Menſchen man müßte denn

auf die Aruranfänge der Menſchheit zurückgehen wie ſie
ſein Darwiniſten darſtellen Wenn Herr Hoffmann ſich freilich auf

ne Arururahnen beruft mag er Recht haben Heiterkeit
tet v Kardorff frk Wir ſtimmen gegen den Zentrums

ag der nur den Reli ionsunterricht in die Fortbildungs
oulen einführen will Widerſpruch im Ztr

Ein Regierungskommiſſar bemerkt daß auch derMiniſter an ſeinem ablehnenden Standpunkt feſthalte

untera Hoffmann Soz Der Antrag will den Religions
ih icht in den Fortbildungsſchulen einſchmuggeln Jch habe

nur dagegen gewendet daß man immer von einer Verrohung
J proletariſchen Jugend ſpricht die doch nur tut was bei der

der höheren Klaſſen Jugendübermut genannt wird Wenn
San hnen Jhre Sünden vorgehalten habe ſo meine ich das ganze
eng mit allem Zubehör Heiterkeit inkluſive auch uns
d Gefühl iſt in den unteren Schichten ſtärker entwickelt a
bei i Herrn v Hammerſtein der Jhnen ſo nahe ſtand
ekwiet Aſtlöchkuckern Große Heiterkeit Darwin hat nie

tt daß der Menſch vom Affen abſtamme Wenn die Menichen l

nicht vom Affen abſtammen ſo ſind ſolche Aeußerungen wie die
des Grafen Spee für mich doch ein Beweis daß eine umgekehrte
Entwicklung möglich iſt Stürmiſche Heiterkeit

Abg Kirſch Ztr befürwortet nochmals den Kommiſſions
antrag Vor dem Lande konſtatiere er daß der Abg Hoffmann
neulich ſagte ſeine Fraktionskollegen hätten auf eine Sache nicht
eingehen können da ſie auf Agitationsreiſen waren Die Sozial

demokraten caſſen ſich wählen ſchwänzen dann hier die Sitzungen

und gehen auf Agitationsreiſen Jch beglückwünſche Berlin zu
ſolchen Abgeordneten

Abg Goßler konſ Wir legen großen Wert auf eine chriſt
lichreligiöſe Erziehung können aber den Zentrumsantrag nicht
annehmen da wir den Sonntag für die Jugend ganz frei haben
wollen

Abg Dr Heiſig Ztr tritt für den Zentrumsantrag ein
Abg Ecker Wieſen nl Der Religionsunterricht gehört nicht

in die Fortbildungsſchule Wo lokale Verhältniſſe eine religiöſe
Einwirkung erfordern kann ja jede Kirchengemeinſchaft beſondere
Vorkehrungen treffen

Abg Hoffmann Soz Herr Kirſch nagelt uns feſt weil wir
ſchwänzen Wir ſind immer zu 6635 Proz vertreten Sie meiſt
nicht einmal mit 20 Proz Wir ſind nicht nur dazu da um hier
zu hocken Wir haben keine Wahlſchulden zu bezahlen wir haben
unſeren Wählern keine neuen Bahnen verſprochen Wir halten
nicht 24 Jahre lang dieſelbe Rede in dem ſicheren Bewußtſein daß
ſie doch keinen Zweck hat Wenn wir ins Land hinausfahren ſo
tun wir es mit Wiſſen und im Auftrage unſerer Wähler Als ich
hier ausgeſchaltet war habe ich namentlich in Rheinland und Weſt
falen den volksverräteriſchen Verrat Heiterkeit des Zentrums
beleuchtet von dem die Zentrumsabgeordneten ganz ſtill ſchwiegen
um nur große Kulturkampfpaukenreden zu halten Heiterkeit

Abg Hirſch Soz Als wir neulich nach Rheinland und
Weſtfalen fuhren wimmelte es in dem Zuge von Zentrumsabge
ordneten Das Zentrum möge an ſein Schwänzen denken

Abg Kirſch Ztr Am 9 April war kein Sozialdemokrat
hier im Hauſe

Abg Dr Schepp Vp Das Zentrum ſucht die Herrſchaft
über die Volksſchule zu bekommen Es iſt nur taktiſch ſo klug
mit derartigen Anträgen hier nicht offen herauszutreten Das
Zentrum will auch die Herrſchaft über die höheren Schulen und
die Univerſitäten Das Zentrum iſt unaufrichtig in ſeiner Politik
Lebh Zuſtimmung links

Abg Hoffmann Soz Die Zentrumsabgeordneten hätten
beim Berggeſetz ihre Anträge durchſetzen können wenn ſie vollzählig
hier geweſen wären

Der Zentrumsantrag wird abgelehnt das Geſetz in dritter
Leſung gegen das Zentrum angenommen

Es folgt die Beratung des Antrages Hammer konſ wo
nach die Regierung zulaſſen ſoll daß die Umſatzſteuerordnungen
mit der Beſtimmung in Wirkſamkeit geſetzt werden daß wenn
einem der Steuerpflichtigen ein Anſpruch auf Steuerbefreiung
auf Grund der Steuerordnung zuſteht die Umſfatzſteuer von dem
anderen zu errichten iſt

Abg Hammer konſ begründet den Antrag
Abg Luſensky nl beantvragt die Regierung ſolle die ſtaat

liche Genehmigung von kommunalen Umſatzſteuern nicht davon ab
hängig machen daß in der Steuerordnung Steuerbefreiung für
den Fiskus vorgeſehen wird Beide Anträge bezweckten dasſelbe
Beſeitigung der Steuerfreiheit des Fiskus Der Antrag Hammer
aber beziehe ſich nur auf die Kreiſe und würde auch die milden
Stiftungen Kirchen uſw treffen während der nationalliberale
Antrag für alle Kommunen gelte und dieſe Stiftungen uſw
nicht treffe Der Redner empfiehlt Ueberweiſung beider Anträge
an die Gemeindekommiſſion

Abg Lüdicke frk ſieht ebenfalls in dem Antrag Luſensky
die beſte Baſis für eine Verſtändigung

Ein Regierungskommiſfar ſagt eingehende Prüfung
der Anträge zu

Die Anträge gehen an die Gemeindekommiſſion
Ein Antrag v Blankenburg konſ der für den nächſten

Etat eine Erhöhung der Dienſtaufwandsgelder der Diſtriktskom
miſſare fordert wird nachdem ihn Abg Buſſe konſ begründet
und die Abgg Luſensky nl und Peltaſohn Vp emp
fohlen haben und nachdem ein Regierungsvertreter erklärt hat an
eine Erhöhung ſei vorderhand nicht zu denken der Budgetkommiſſion
überwieſen

Es folgt die Beratung eines Antrages Gottſchalk nlI
der eine einheitliche geſetzliche Regelung der Dauer der Schul

e icht und der Strafen für unberechtigte Schulverſäumniſſe
ordert

Abg Gottſchalk Solingen nl begründet den Antrag Die
Frage müßte endlich einmal geregelt werden die Gründe die
die Regierung dagegen vorbringt ſeien hinfällig

Abg Glattfelter Ztr beſtreitet die Dringlichkeit des An
trages und empfiehlt ihn der Unterrichtskommiſſion zu überweiſen

Abg Graf Elairon Hauſſonville konſ ſagt Förderung
des Antrages in der Kommiſſion zu

Abg Caſſel Vp Wir ſollten den Antrag der ſehr dring
lich iſt ſofort annehmen Jn der Kommiſſion wird er begraben
werden

Geheimrat v Bremen Wenn die Regierung die Frage auch
nicht für dringlich hält wird ſie den Antrag genau prüfen falls
die Parteien das wünſchen

Nach weiterer unweſentlicher Debafte geht der Antrag an die
Unterichtskommiſſion Ein Antrag der Konſervativen des Zen
trums und der Nationalliberalen auf Annahme eines Geſetzent
wurfes betr Aenderung der weſtfäliſchen Provinzialordnung von
1875 wird angenommen

Der Antrag wegen Errichtung von Hochſchulſeminaren oder
Lehrſtühlen für Genoſſenſchaftsweſen wird vom Arntragſteller
Grafen Spee Ztr zurückgezogen die Erfüllung des Wunſches
in Ausſicht geſtellt Ein Antrag Fink n1 auf Errichtung
eines Prüfungsamtes für landwirtſchaftliche Maſchinen und Geräte
in Hannover geht an die Budgetkommiſſion

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 11 Uhr Kleine W W
Jnitiativanträge Petitionen Anſiedlungsdenkſchrift

g
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Der Landwirtſchaftsetat

Oberbürgermeiſter Dr TodſenFlensburg
ſpricht über die Frage der Einfuhr däniſchen Vieh und
die bekannten neuerlichen Vorſälle Das ſchleswig holſteinſche Vieh
iſt das beſte in ganz Deutſchland und doch iſt der Prozentſatz der
Reaktion da ein größerer Solche Verluſte wie ſie bei der neuen
Art der Jmpfung entſtehen kann der Jmporteur nicht tragen
Es iſt beinahe komiſch daß gerade in dieſem Augenblick das vonder Deutſchen Landwirtſchäftsgeſellſchaft nach Buenos Aires ge
ſandte Zuchtvieh 45 Stück dort als tuberkulös zurück gewieſen iſt
obgleich es in Deutſchland vorher dreimal bei der Jmpfung nicht
reagiert hat Die verſchärfte Jmpfung bringt keinen Nutzen ſon

dern nur Schaden
Landwirtſchaftsminiſter von Arnim Jn Preußen werde diVorſchriften des Bundesrats die 1898 erlaſſen worden ſtnd geſtar

ſo befolgt wie in anderen Bundesſtagten Aehnliche Mißſtänd
wie ſie jetzt ſich gezeigt ſind auch eingetreten bei Beginn der Wir
ſamkeit dieſer Vorſchriften Nun iſt allerdings in der letzten Zei
ein Perſonenwechſel eingetreten Anſcheinend hat der neue Beamte die Vorſchriften buchſtäblich und ſtrikte durchgeführt und

das hat zur Folge gehabt daß die Zahl der Regktionen plötzlich
außerordentlich geſtiegen iſt Das läßt vermuten daß früher nicht
die nötige Sorgfalt angewendet wurde und daß die Jmporkeure
die das wußten bei der Einfuhr des Viehes weniger vorſichtig
geweſen ſind So erklärt ſich die plötzliche Steigerung der Regk
tionen die ſeither aber wiederum heruntergegangen iſt Jch gebe
ja zu daß die Methode die wir jetzt anwenden nicht gang ein
wandsfrei iſt Deshalb beſteht ſchon lange das Beſtreben eine
zuverläſſfigere Methode zu finden und es werden nach dieſer Rig
tung hin andauernd Verſuche gemacht die noch zu keinem Ab
ſchluß geführt haben Darin ſtimmen aber wohl alle überein daß
wir kein krankes Vieh einführen wollen ſondern den Wunſch
hegen tuberkulöſes Vieh möglichſt fernzuhalten Jch kann alſo
dem Herrn Vorredner nicht die gewünſchte Erklärung abgeben
daß von dem gefſetzlich vorgeſchriebenen Verfahren in Zukunft ab
gegangen werden wird ich glaube aber daß die gerügten Uebelſtände ſchon ziemlich beſeitigt ſind

Der Forſtetat
v Klitzing Jn der Mark Brandenburg d zu weitläufig

gepflanzt Sodann wird viel zu wenig zur Beſchaffungvon Niſtkäſten für die Höhlenbrüter Das iſt falſhe e Sparſamkeit

Oberlandforſtmeiſter Weſener Aber in der Mark iſt ein
ſehr armer Boden Für die Niſtkäſten haben wir jährlich Tauſende
ausgegeben

Der Etat des Finanzminiſterinms
Bankdtrektor v Gwinner eDurch einen Kunſtgriff der Dialekttk iſt mir fuggedttiert wor

den als ob ich Verſchleierung und ein Fräf tieren des
Etats empfohlen habe wogegen ich proteſtieren muß Ueber die
Natur des Extraordinariums gehen die Anſichten ſehr ausein
ander Der Finanzminiſter ſagt die Annahme metnes Vorſchlages
würde Regelloſigkeit in die Finanzwirtſchaft bringen Dann hätten
wir jarimmer die regellkoſe Finanzwirtſchaft gehabt Was ich kriti
ſiere iſt ja nur die Art der Ausführumng Es fehlt der
Finanzverwaltung an der finanz wiſſenſchaftlichen Einſicht Damit
lege ich allerdings nach ſtarker Provokation den Finger n
Wunde Vor dreißig Jahren waren die preußiſcheneinfache Verwaltung Wir haben ſeitdem die Verſta tie

der Eiſenbahnen gehabt Damit haben wir ein unge
heures Geſchäft übernommen das größte induſtrielle Urternehmen
der Welt Die Verwaltung iſt heute wieder eine muſterhafte
Wir ſparen jetzt 80 Millionen Mark im Jahr Jm Bezug aber
auf die finanzielle Verwaltung unſerer Eiſenbahnen und bei ihrer
Bedeutung für das Staatsganze auch für den ganzen Staatshaushalt hat es aber bedenklich gehapert Hort hört Es iſtgja
peinlich und mißlich eine derartige Kritik offen auszuſprechen
Es iſt aber meine Pflicht es zu tun Anter dem alten Herem
meiſter Miquel Heiterkeit waren die preußiſchen Finanzen
auf eine ganz geſttnde Baſis geſtellt Wir haben es aber nicht
verſtanden die Finanzen in demſelben Maße weiter zu ent
wickeln Jm Januar 1907 hatte der preußiſche Finanzminiſter ge
ſagt daß die Ausſichten recht günſtige ſeien Dabei hat das das Jahr

1907 die ſchwerſte Kriſts geſehen die jemals wirtſchaftlich über
Welt gegangen iſt Trotzdem trat der preußiſche Staat wefalſch disponiert hatte mit einer großen Anleihe an den en
Jm Jahre 1909 hat der Finanzminiſter in der Kömmiſſton dieſes
Hauſes geſagt die Lage ſei ernſt undger hat das in dieſem Jahre
wiederholt Wir beſinden uns aber mitten in einer ünſtigen
Konjunktur Weil wir nicht richtig dispon ierer 3 es S
wir gewöhnlich unſere Beſtellungen für die Eiſenauf hunderte von Millionen beziffern zu den Segeben und daß wir die Jnduſtrie nicht Beſchäftigen S

gend der Beſchäftigung bedarf Die liegt m
verwaltung die nicht richtig disponiert hatte

Dann komme ich zu den Anleihen Es gehö g
allem zum Borgen aber gehört vSehr richtig Der Staat muß und ſoll an Zergine
Seehandlung die Kurſe halten und aufnehmen Aber weiternichts Die Hypothekenbanken machen es ja ähnlich die

ſchen Anleihen haben jetzt ungefähr den J
leihen aller großen Staaten Zurufnicht ohne Verſchulden zur re
tung Sie verſteht die Sache nicht Heiterkeit und
Unruhe Die italieniſche Anleihe ſteht um volle 10 Proz Höher
als unſere Sogar die ſpaniſche Schuld ſteht höher wie die deutſche
Die Beiſpiele ließen ſich beinahe ohne Ausnahme wäederholen
Aber eine Ausnahme gibt es doch und das iſt England Auch

eiſerne i ſind a rn gefallenweil ſie ron 3 au roz donvertiert worden Weiterſie gefallen auf Grund des Transvaalkrieges S nd
mee

e



ch komme zum Etak Es fehlt diefeſte Hand die das
ungeheure Material zu ſichten verſtanden hat Nach dem Etat wie
er in alle Welt geht trägt das preußiſche Volk eine Laſt von faſt
4 Milliarden das wären etwa 110 Mark auf den Kopf der Be
völkerung Jn Wirklichkeit trägt das preußiſche Volk nur eine Laſt
von ca einer Milliarde alſo nur 30 Mark auf den Kopf Der alte
Hexenmeiſter Miquel wußte wohl weshalb er den Etat
ſo undurchfichtig machte Er hat
preußiſchen Etat verſteht im Landtag keiner
mehr Heiterkeit Der Etat iſt aber trotzdem wenn man ihn
ſtudiert nicht unverſtändlich Wenn ein Kaufmann oder eine
Bank es wagen würde ähnlich zu buchen er würde vor Gericht
kommen wenn er es täte Wir friſieren die Bilanz
nicht ſondern wir verſtrubbeln ſie
Nun komme ich zum Punkt Wie viel wir denn von den
Einnahmen der Eiſenbahn im Etat verrechnen
ſollten und wie viel wir auf eine extraordinare Tilgung bringen
müßten Von einer unſoliden Wirtſchaft kann gar keine Rede ſein
aber wohl von einer regelloſen Wirtſchaft Redner weißt es an der
Hand des laufenden Etats nach Nur deshalb und nicht aus
Rechthaberei habe ich mir geſtattet zu raten wir ſollten wenigſtens
im nächſten Etat die Sache ſo einrichten Deshalb habe ich die
Zurückweiſung erfahren die ich wohl als eine ſchroffe be
zeichnen darf Der Finanzminiſter hat ſich einen billigen Beifall
damit geholt daß er ſich über mich luſtig machte Wir
ſind machtlos Es iſt leider ein öffentliches Ge
heimnis daß die letzten Anleihen nicht unter
gebracht ſind

Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben

Jch bin für jede Kritik dankbar aber ich kann es nicht mehr
als berechtigt anerkennen wenn die Kritik in einer Form erfolgt
wie das von Seiten des Vorredners geſchehen iſt Beifall Wir
die wir uns einigermaßen bemüht haben alles zum beſten einzu
richten müſſen es als eine Kränkung empfinden wenn hier
behauptet wird daß uns jede finanz wirtſchaftliche
Einſicht fehle Das muß ich weniger für meine Perſon als
vielmehr für meine treuen Mitarbeiter als ganz unberechtigt zu
rückweiſen Beifall Mehr noch bedauere ich die Angriffe gegen
meinen verſtorbenen Vorgänger Miquel der auf ihn angewandte
Ausdruck Hexenmeiſter paßt durchaus nicht auf einen ſo hoch
verdienten Mann der der größte Finanzminiſter geweſen iſt den
wir gehabt haben Beifall

Der Vorredner hat dann die verſchiedenen Etats bemängelt
Wir hätten bei dem Etat für 1907 nicht die genügende Vorausſicht
betätigt Zum 1 Auguſt kommen die Aufſtellungen der einzelnen
Verwaltungen an das Finanz miniſterium Jm Spätherbſt werden
die Etats aufgeſtellt Wenn dann im Anfang des nächſten Jahres
ein völliger wirtſchaftlicher Umſchwung ſtattfindet ſo weichen
natürlich die einzelnen Punkte und Ziffern von den Voranſchlägen
erheblich ab So war es 1907 Nun iſt uns vorgeworfen daß wir
die Jnduſtrie nicht gleichmäßig beſchäftigen Für frühere Jahre

mag der Vorwurf berechtigt ſein aber ſeit einer langen Reihe von
Jahren haben wir grundſätzlich auch in den mageren Jahren der
Induſtrie Aufträge erteilt Der Vorredner hat behauptet bis
her habe eine regelloſe Wirtſchaft ſtattgefunden Jch habe ſchon früher nachgewieſen daß das unrichtig
iſt Eine regelloſe Wirtſchaft beſtand bis 1893 d h es waren keine
feſten Prinzipien vorhanden welche Bedürfniſſe aus den laufenden
Mitteln beſtritten werden müſſen und welche aus Anleihen 1893
wurden ſeſte Grundſätze herbeigeführt Was der Vorredner vor
ſchlägt würde ſich geradezu als eine Verſchleierung an
ſehen Das erſte Prinzip einer geſunden Finanzwirtſchaft iſt die
Aufgaben die der Gegenwart obliegen auch von der Gegenwart
löſen zu laſſen und nicht einer fernen Zukunft zuzuſchieben die an
den eigenen Aufgaben genug zu tragen haben wird Beifall
Unſere Staatsſchuld wird in 32 Jahren erſt um 75 Proz getilgt
ſein Jch verſtehe nicht daß gerade der Vorredner dieſe Deckung
der Koſten durch laufende Mittel bemängelt Jhm ſollte doch be
kannt ſein in welchem Maße große induſtrielle Anlägen ſich Re
ſervefonds der verſchiedenſten Art ſchaffen Jch bin dagegen das
ganze Extraordinarium als werbende Anlage anzuſehen Es wird
z B ein Eiſenbahndienſtgebäude erweitert nach 50 Jahren wieder
erweitert nach 50 abgeriſſen Das iſt alſo die Beſchäftigung
des braven alten Saturns der ſeine eigenen Kinder auf
frißt Wenn wir das ganze Extraordinarium als werbende An
lagen anſehen ſo würden wir unſere Schulden erſt in 60 Jahren
getilgt haben Jm Reiche wird in viel kürzerer Friſt getilgt die
werbenden Anlagen in 30 die nicht werbenden in 22 Jahren Wir
ſſind unausgeſetzt bemüht hinſichtlich des ſchlechten Standes unſerer
Konſols Beſſerung zu ſchaffen Die Banken und ähnliche Einrich
tungen haben lange noch nicht ſo viel Staatspapiere wie es wün
ſchenswert iſt Statt fremde exotiſche Papiere zu empfehlen lege
ich allen Banken die Bitte dringend ans Herz ihre Käufer auf die
Staatspapiere hinguweiſen Nur dann wird Beſſerung erfolgen
Der Vorredner hat von einer exorbitanten Belaſtung der Steuer
zahler geſprochen und berechnet wie viel von dem 4 Milliarden
Etat auf den Kopf der Bevölkerung kommt Wenn wir nur einen
ganz flüchtigen Blick auf den Etat tun ſo ſieht man daß dieſe
4 Milliarden auch noch aus Betriebsverwaltungen vornehmlich der
Eiſenbahn reſultieren und daß man daraus noch keine Belaſtung
pro Kopf der Bevölkerung herleiten kann Richtig iſt daß einzelne
Poſitionen doppelt durchlaufen denn der Landtag hat das mit
Recht verlangt damit man die finanziellen Ergebniſſe der einzel
nen Verwaltungen überſehen kann Schließlich hat der Vorredner
behauptet daß unſere Regelung lediglich auf dem Papier ſtehe
Jch beſtreite das Durch das Geſetz von 1903 ſind die beſtehenden
Mängel beſeitigt worden ſo daß die finanziellen Ergebniſſe der
Eiſenbahnverwaltung den Zugriffen der anderen Etats entzogen
werden können Run hat der Vorredner beſtritten daß wir mit
der Eiſenbahnverwaltung 210 Millionen erzielen können Vor
zehn Jahren haben wir 215 Millionen erzielt ſpäter 254 warum
ſollen wir dann nicht in der Zukunft auf 210 ge ungen 1909 haben
wir einen Zuſchuß der Eiſenbahnverwaltung zu den allgemeinen
Ausgaben in Höhe von 179 Millionen erreicht während nach dem
Etat nur 83 Millionen vorgeſehen waren alſo in einem Jahre ſind
96 Millionen mehr erzielt werden Der Vorredner hat den Aus
druck gebraucht als ob der Etat wie ein Struwelpeter ausſehe
Mir iſt ein echter Struwelpeter aber lieber als ein mit künſtlichem
Flittertand aufgeputzter Etat der den Anſchein erweckt daß wir
5 und günſtiger daſtehen als es der Fall iſt Lebhafter Bei
all

Bankdirektor v Gwinner Die Schuldentilgung des Reiches
kann nicht mit Preußen verglichen werden Wenn wir im Reiche
die Schulden getilgt haben iſt nichts mehr da haben wir in
Preußen die Schulden getilgt dann haben wir immer noch die
Eiſenbahnen die dann mehr bringen werden wie heute Wenn
wir für die Eiſenbahnbedürfniſſe Schulden aufnehmen ſo ſind das
keine toten Schulden ſondern Schulden die mehr einbringen als
die Koſten Um dieſem Etat zu genügen müßten wir täglich eine
Million Bruttoeinnahmen haben Das erkläre ich für unmöglich
Heute über ein Jahr werden wir das beſtätigt ſehen

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Der Herr Vorredner ver
gißt daß wir im Reiche auch Eiſenbahnen und die Poſt haben
Trotzdem tilgt das Reich ſeine Schuld in 30 Jahren Da wir ohne
hin enorme Schulden für die Eiſenbahnen und Kanalbauten
machen müſſen begreife ich nicht wie man noch predigen kann

es mir ſelbſt einmal geſagt den

immer ſtärkere Schulden aufzunehmen Von 1006 bis 1910 hat ſich
der Zinſendienſt von 297 auf 390 Millionen Mark geſteigert Das
iſt eine ſehr erkleckliche Zunahme Wir haben allen Anlaß im
Schuldenmachen Einhalt zu tun und dürfen das Extraordinarium
nicht ſtärker belaſten damit die anderen Reſſorts nicht fortwäh
Tr mit neuen Anforderungen an die Finanzverwaltung heran

n

Graf HuttenCzapski beklagt ſich daß die ſtaatlichen Kaſſen
dem Giro und Checkverkehr ſich nicht anſchließen

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Wir ſind ſeit Jahren
in dieſer Richtung tätig

Oberbürgermeiſter Lentze Magdeburg Wenn wir den Vor
ſchlägen des Herrn v Gwinner folgen würden würden die einzel
nen Reſſorts die Ueberſchüſſe zu immer neuen Ausgaben zu er
langen trachten

v Guninner Wenn wir alle Wünſche der Reſſorts bewilligen
müſſen ſobald wir kein Defizit haben dann wollen wir doch lieber
gleich beſchließen das Defizit in Preußen wird in Permanenz er
klärt Heiterkeit Man kann ſparſam wirtſchaften und braucht
kein Defizit zu haben Jm übrigen tilgen wir ganz bedeutende
Summen die nicht als Tilgung bezeichnet werden Unſere Til
gungsart iſt eben nicht die richtige

Oberbürgermeiſter Lentze Wenn das Rezept des Vorredners
befolgt würde dann könnte das Finanzminiſterium den Etat heute
nach dieſem und morgen nach jenem Prinzip aufſtellen Jch glaube
nicht daß das im Jntereſſe einer ſoliden und konſequenten Finanz
wirtſchaft liegt

von Buch richtet an den Finanzminiſter die dringende Bitte
an den bewährten Grundſätzen für die Geſundung der preußiſchen
Finanzen feſtzuhalten ja ſie noch zu verſchärfen Beifall vechts
Wir ſtehen auf dem Standpunkt daß die Grenze bei dem werbenden
Kapital ſchon viel zu weit gezogen iſt Wir müſſen uns darüber
klar ſein daß an den Staat immer neue Aufgaben herantreten
Herr v Gwinner hat uns leider nicht geſagt wie wir die Kurſe
unſerer Staatspapiere heben können

v Gwinner Jch habe nur vorgeſchlagen im laufenden Etat
ſtatt einer Defizitanleihe von 92 Millionen eine Eiſenbahn
anleihe aufzunehmen Dadurch würde abſolut nichts geändert
Für laufende Ausgaben mehr zu bezahlen als wir haben halte
ich für einen Fehler Der Staat muß von den Privatgeſellſchaften
lernen Er weiß es nicht glauben Sie es mir er weiß es nicht
Er verſteht die Sache nicht Unruhe Techniſch iſt die Ver
waltung ganz vorzüglich aber in finanzieller Beziehung iſt dem
Staat die Sache über den Kopf gewachſen Wir pumpen nicht zu
viel wir pumpen nicht zu wenig Heiterkeit Aber natürlich
müſſen wir richtig pumpen

Der Etat des Finanzminiſteriums wird genehmigt ebenſo der
Etat der direkten und indirekten Steuern der Lotterieverwaltung
und der Seehandlung und nach kurzer Debatte auch der Etat der
Eiſenbahnverwaltung

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Dienstag 11 Uhr
Schluß 64 Uhr

Deutſches Reich

Die Ankunft des Königs und der

Königin der Velgier
erfolgte geſtern nachmittag 5 Uhr 15 Min auf Station
Wildpark bei Potsdam ie Majeſtäten und ihr Gefolge
nahmen in den Roten Kammern im Neuen Palais bei
Potsdam und nehmen am 1 Juni in den Königskammern
im Königlichen Schloſſe zu Berlin Wohnung

Den Ehrendienſt verſehen bei der Königin
Jhre Exzellenz Freifrau v Mirbach und Se Exzellenz der
Vize Oberzeremonienmeiſter von dem Kneſebeck Ein
führer des diplomatiſchen Korps und bei dem König
Generaloberſt v Lindequiſt Generaladjutant des Kaiſers
ſowie der Oberſtleutnant v Vodelſchwingh Kommandeur
des 2 Hannoverſchen Dragoner Regiments Nr 16 und der
Major Renner Militärattachs bei den Geſandtſchaften in
Brüſſel und im Haag Der Ehrendienſt meldete ſich bereits
bei der Ankunft der Majeſtäten auf dem Bahnhof in
Brandenburg/Havel Geſtern um 514 Uhr fand im Muſchel
ſaale des Neuen Palais Empfang mit großem Vortritt ſtart
abends um 8 Uhr Familientafel im Apollo Saal und Mar
ſchalltafel im Blauen Zimmer neben der Jaſpisgalerie

Heute werden die belgiſchen Majeſtäten der Parabde
im Luſtgarten zu Potsdam beiwohnen nach der
Parade findet Frühſtückstafel im Marmorſaal des Stadr
ſchloſſes zu Potsdam und Abends 8 Uhr Tafel in der Jaſpis
galerie ſtatt Am Mittwoch den 1 Juni werden die Maje
ſtäten der Parade auf dem Tempelhofer Felde
bei Berlin beiwohnen und ſich nach der Parade mit den
Kaiſerlichen Majeſtäten nach dem Königlichen Schloſſe zu
Berlin begeben woſelbſt um 7 Uhr abends Parade
tafel im Weißen Saale ſtattfindet

Brüſſel 30 Mai Die belgiſche Preſſe ſieht ſich veran
laßt den Beſuch des Königspaares in Berlin zu würdigen
weil man darüber verſchnupft iſt daß der erſte offizielle Be
ſuch des Königspaares dem deutſchen Kaiſerhofe gilt Man
hätte lieber geſehen wenn König Albert zu
erſt nach Paris gegangen wäre Gewiſſermaßen
als Entſchuldigung dafür nimmt man heute den Beſuch in
Frankreich am 30 Juli an dem Vortage des Nationalfeſtes
an Die Gazette r ſich in einem Artikel über den Be
ſuch aus aber ſie begeht dabei eine Taktloſigkeit gegen die
deutſche Kaiſerin indem e ihr zum Vorwurf macht daß
ihre Frömmigkeit ſie abgehalten hätte mit dem alten Könrg
Leopold in Beziehungen zu treten weil ſein Lebenswandel
nicht ganz in ihrem Sinn geweſen ſei Es ſei deshalb eine
Entfremdung des belgiſchen und deutſchen
Hofes eingetreten die nunmehr beendet ſei

Einweihung des Handwerkskammergebäudes
in Berlin

Der Kronprinz bei der Einweihung
Das neue Handwerkskammergebäude in

Berlin iſt in Gegenwart des Kronprinzen ein
geweiht worden Pünktlich um 10 Uhr erſchien der Kron
rinz der ſig in Begleitung des Generals von Schenk de
and Am Portal begrüßte ihn der Handelsminiſter der

Oberpräſident der Provinz Brandenburg und zahhkreicheandere Ehrengäſte Der Ehrenobermeiſter Bernard hielt

et Feſtrede Der Kronprinz erhob den Pokal und
agte

Jch trinke auf das De deutſchen Handwerrs
z l Las Gedeihen der Berliner Jnnungen Hoch

och hoch

Darauf ergriff der Miniſter für Handel undSydow das Wort und gab zunächſt mehrere ewew
nungen bekannt Sodann führte der Miniſter aus 3

Der Tag an dem dieſer Vau ſeiner Beſtim
übergeben wird iſt ein Markſtein in der Wugſchichte des Berliner Handwerks Das T

werk von jeher nur dann gedeihen können wenn d
ſich in kräftigen Verbänden zuſammenſchloß und es
hat die neuere Geſetzgebung ihm den Weg erleichtert
hieſige Handwerkskammer hat durch die Schnelligkeit e
der ſie dieſen Vau hat aufführen laſſen ihrer Taitratt
ein ſchönes Denkmal geſetzt und einen Bau geſchaffe al
durch die Stattlichkeit ſeiner Erſcheinung kundtut W g

nung dem Handwerk in der Reichshauptſtadt
ommt

Der Miniſter empfahl dann beſonders dringend i
Ausbildung von Lehrlingen damit es gelinge einen N
wuchs großzuziehen der das Handwerk wieder der einſtig t
Blüte zuführt Ehrenobermeiſter Bernard brachte I
Hoch auf den Kronprinzen aus woran ſich ein Rund an
durch die Räume und ein Frühſtück im Cecilienſaal ſchloß
Hier war die Büſte der Kronprinzeſſin vor einem Blumen
arrangement aufgeſtellt die der Kronprinz vor kurzem der
Berliner Drechslerinnung deren ehrſames Handwerk er
ſeinerzeit erlernt hat zum Geſchenk gemacht hat

Die Stadt Berlin war durch den Stadtrat Weigert
vertreten während die Vororte zumeiſt ihre Oberhäupter
entſandt hatten Jhren Vorſitzenden hatten entſandt
die Handwerkskammern von Halle a Greiz Magde
burg München Frankfurt a Stettin Königsberg
i Pr Düſſeldorf Hannover Poſen Erfurt Schwerin
Stuttgart Bromberg Breslau Danzig h

Heer und Flokte
Auf das Huldigungstelegramm das die 10 Haupl

verſammlung des Deutſchen Flottenvereins am
22 Mai an den Kaiſer richtete telegraphierte dieſer
unterm 25 Mai aus Weſel an den Großadmiral v Koeſter

Jch erſuche Sie der zehnten Hauptverſammlung des
Deutſchen Flottenvereins Meinen wärmſten Dank für den
freundlichen Gruß und den Ausdruck treuer Ergebenheit
auszuſprechen Eingedenk der wertvollen Unter
ſtützung die meine auf die Stärkung derdeutſchen Seemacht gerichteten Beſtrebun
gen ſtets durch den Deutſchen Flotten
Verein gefunden haben werde ich die zielbewußte
Arbeit des Vereins auch ferner gern mit meinem beſon
deren Jntereſſe und Wohlwollen begleiten

Wilhelm I R
Prinz Heinrich antwortete auf den an ihn gerich

teten Drahtgruß dem Großadmiral v Koeſter
Mit tief empfundenem Dank für heute empfangene

Depeſche ſende ich den verſammelten Mitgliedern des
Deutſchen Flotten Vereins herzlichſten Gruß hoffend daß
der Verein unter Euerer Exzellenz kraftvollen und ſicheren
Leitung dem Reich und der Marine zum
dauernden Segen gereichen möchte

Heinrich Prinz von Preußen

Kleine politiſche Nachrichten
Jtalien iſt zufrieden

Povolo Romano konſtatiert die überaus herzliche
Aufnahme die Marquis di San Giuliano beimKaiſer bei dem Reichskanzler und der deutſchen Preſſe
gefunden hat mit großer Befriedigung Die Erinnerung an ver
floſſene kleine Reibereien ſei durch die innerſte Ueberzeugung von
der Unveränderlichkeit des Bündniſſes verſcheucht das für Jtalien

die ſicherſte Garantie des äußeren und inneren
Friedens ſein und bleiben werde
Eine Gruppe von Jnduſtriellen Piemonts
iſt auf Einladung der Berliner Handelskammer nach Berlin ab
gereiſt um die großen induſtriellen Anlagen Deutſchlands zu beſich
tigen Mehrere Mitglieder der Turiner Stadtverwaltung und
einige Journaliſten begleiten ſie
Jm Auslieferungsverkehr des Deutſchen Reiches mit Dänemark und

Rumänien
iſt in Einzelfällen mit Rückſicht auf die von deutſcher Seite abge
gebene Zuſicherung der Gegenſeitigkeit die Auslieferung bewilligt
worden von Dänemark wegen fahrläſſiger Tötung und wegen Ver
breitung unzüchtiger Schriften von Rumänien wegen fahrläſſiger
Tötung und wegen fahrläſſiger Körperverletzung unter den er
ſchwerenden Umſtänden der S 222 Abſ 2 und 230 Abſ 2 des
Reichsſtrafgeſetzbuchs Demnach wird wie der Reichsanz her
vorhebt vorausſichtlich auch künftig in Fällen dieſer Art deutſchen
Auslieferungsanträgen ſeitens Dänemarks und Rumäniens ſtatt
gegeben werden

Ein neuer Bund für Mutterſchug
Die unerquicklichen Zuſtände die im Bunde für Mutterſchutz

durch den perſönlichen Streit zwiſchen Fräulein Dr Stöckher und
Frau Adele Schreiber Krieger hervorgerufen worden ſind haben
zu einer Neugründung geführt Die Grundlagen zu einer Deut
ſchen Geſeliſchaft für Mutter und Kindesrecht ſind in einer Ver
ſammlung zu Berlin gelegt worden

Huldigungen für einen Reichsdeutſchen in Serbien
Jn ganz Serbien feiert man gegenwärtig den Geiſtlichen

Schwarzloſe aus Frankfurt a der ſeit vielen Jahren e
großer Freund Serbiens gilt Er hat viele ſympathiſche n
über Serbien in Frankfurt a M und anderen deutſchen Städ c
gehalten und da er jetzt auf einer Reiſe durch Serbien begriſfe
ſſt feiert man ihn in Dankbarkeit Jm Zivilkaſino zu n
hielt er einen Vortrag in deutſcher Sprache welchem der r re
und ein vornehmes Publikum beiwohnte Die ſerbiſchen Blä
bringen aus dieſem Anlaß deutſcgfreundliche Artikel

Hof und Perſonalnachrichten

Das Befinden des Kaisers
u Nach dem operativen Eingriff den Profeſſor Bier vornahn

hat ſich das Vefinden des Kaiſers noch weiterhin gebeſſ de
Der Kaiſer war geſtern bei beſter Stimmung er verbrachte eſfen
B zufolge auch die verfloſſene Nacht ſehr gut e t

wird der Kaiſer durch die Wundſpannung die die Beweglichke

Hand beeinträchtigt etwas behindert Beſuche
Die Abänderungen des Feſtprogramms anläßlich des Fern

des Königs der Belgier erſtrecken ſich bis jetzt nur auf das in
bleiben des Kaiſers vom Potsdamer Paradefeld Dem Alg die

finden nach könnte der Kaiſer recht wohl aufs Feld o
unde hindert ihn am Beſteigen des Pferdes und am e vo

Zügel Der Kaiſer hat ſich daher entſchloſſen der Para Mit der
Potsdamer Stadtſchloſſe aus zuzuſehen
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V S ingegangen iſt eine

4 ves Vorbeimarſches wurde bekanntlich der Kronprinz be wurde untkerbreitet
apnah Die Parade beginnt morgens früh 9 Uhr und wird vom ſ gewieſen
an v Löwenſeld abgehalten werden

Ge Her Kaiſer nahm geſtern vormittag den Vortrag des Chefs
re Ziwilkabinetts Wirklichen Geheimen Rats v Valentini ent

gegen

c Dem ordentlichen Profeſſor an der Kaiſer Wilhelms Uni
tat in Straßburg i E Dr Auguſt Schultze iſt die Königliche

ne zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub dem
emähigen Profeſſor an der Tierärzrlichen Hochſchuke in Verlin
rheimen Regierungsrat Dr med Schütz der Rote Adlerorden

zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Ausland

Kaiſer Franz Jojeſs Ankunft in osnien
Anter brauſendem Jubel der aus der Stadt und

ihrer Umgebung herbeigeeilten Bevölkerung traf Kaiſer
Franz Joſef geſtern früh in Bosniſch Brod der erſten
gosniſchen Station auf der Reiſe nach Serajewo ein Der
Herrſcher verließ unter den Klängen der Volkshymne und
ſtärmiſchen ZivioRufen den Hofzug und nahm die Be
grüßung des Landeschefs und anderer Würdenträger ent
degen Auf die Huldigungsanſprache des Vürgermeiſters er
widerte der Kaiſer es ſei ihm ein herzliches Bedürfnis ge
weſen Bosnien und die Herzegowina aufzuſuchen um in
mitten der Bevölkerung dieſer ſchönen Länder einige Tage
perbringen zu können Der Monarch ſetzte ſodann unter
neuen ſtürmiſchen Kundgebungen die Reiſe nach Serajewo
fort

Geſterreich Angarns Balkanpolitik
z Jn Beſprechung der Reiſe des Kaiſers nach Bosnien

und der Herzegowina führt das Fremdenblatt aus
Die Reiſe bekräftigt den unzerreißbaren Zuſammen

halt der neuen Reichsländer und des alten Reiches Dem
Abſchluß jener Entwicklung die 1878 begann und ein
Menſchenalter ſpäter durch die Annexion beendet wurde
wird jetzt gleichſam ein Siegel aufgedrückt Mit der An
gliederung Bosniens und der Herzegowina iſt die
Balkanpolitik Oeſterreich Angarns zuginem Beharrungspunkt gelangt Nachdem
OeſterreichUngarn die beiden Provinzen erworben har
hat es mit ſeinen politiſchen und territorialen Aſpira
tionen auf dem Balkan abgeſchloſſen Unverbrüchlicher
Grundſatz der öſterreichiſchungariſchen Politik iſt die Auf
rechterhaltung des status quo auf dem Balkan Oeſter
reich Ungarn wünſcht daß die Türkei auch mit den
andern Mächten auf dem beſten Fuße ſtehe und hat ſich
immer dafür eingeſetzt daß zwiſchen dem Osmanenreiche
und den chriſtlichen Balkanſtaaten ein dauernd gutes
Verhältnis herrſche Frieden und Freundſchaft mit dem Balkan und auf dem Balkan
iſt die Parole der Politik Oeſterreich
Angarns damit es ſich in ſeinen eigenen Grenzen in
die nunmehr Bosnien und die Herzegowina untrennbar
einbezogen ſind mit Ruhe und Stetigkeit entwickeln kann

J 2

Fie paniſche Regierung und der Vatikanm
Der e ſpaniſche Miniſterrat war vornehmlich

der Frage der Abänderung des Konkordats ge
widmet Jn den letzten Tagen hatten darüber zwiſchen den
Hauptpolitikern eingehende Beſprechungen ſtattgefunden
Ein Abbruch der Verhandlungen mit dem Vatikan iſt nicht
erfolgt aber es ſteht feſt daß dieſer ſich ſchroff ablehnend
verhält Die Regierung iſt feſt entſchloſſen ohne weiteres
dem beſtehenden Konkordat gemäß drei berechtigte Kongre
gationen zu bezeichnen alle übrigen aber dem allgemeinen
Vereinsgeſetz zu unterwerfen Man darf auf die diesbezüg
lihe bevorſtehende Cortesdebatte geſpannt ſein Der Erz
biſchof von Toledo reichte im Namen des geſamten ſpaniſchen
Epiſkopats eine Eingabe an die Negierung ein worin be
hauptet wird alle Kongregationen ohne Ausnahme ſeien
geſetzlich anzuerkennen Die Regierung antwortete darüber
würden Verhandlungen mit dem heiligen Stuhl Aufklä
rung verſchaffen

Von anderer Seite wird ergänzend gemeldet
Der Jmparcial veröffentlicht eine Kundgebung desſpaniſchen Epiſkopats über die Anwendung des

Lereinsgeſetzes auf die rekigiöſen Orden
in der erklärt wird die Niederlaſſung der Kon
giegationen in Spanien und folgerichtig auch deren
Auflöſung hänge nicht von dem Willen der

Kierung ſondern allein von der kirchichen Genehmigung ab
Kuh Eine ſolche unerhörte Sprache kann ſich das liberale

inett kaum gefallen laſſen Die Biſchöfe haben es offen
t im Einverſtändnis mit dem Vatikan auf eine Kraftprobe

abgeſehen

Kleine Tagesnachrichten
der Nationalkongreß der Vergarbeiter

in wutag abend in Brüſſel zuſammengetreten Er beſchäf
ſweilen ſt mit der Frage des Allgemeinausſtandes Bekanntlich
Alng ſeit einer Woche etwa 15 000 Grubenarbeiter des Zentrums
v ges iſt die Zahl der Ausſtändigen auf 9000 zurückgegangen

arbeit e Differenzen zwiſchen den Grubenbeſitzern und Gruben
ern beſtehen trotzdem noch fort Der Kongreß hat anerkannt

v Löhne unzulänglich ſind hat aber den Aügemeinausſtand
miſerhnt und beſchloſſen daß man zwar alle Mittel anwenden

nur di um höhere Löhne zu erlangen daß man aber in Zukunft
mit e Ausſtände wird anerkennen können die im Einverſtändnis

dem Nationalrat veranlaßt werden

Halle und Umgebung

Halle a 31 Mai
Stadtverordneten Sitzung

n Halle 30 MaiSte yr Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
öreß er Juſtizrat Föhring und Fa rikant
hlen e rvereins der ei e et un ſende
t der eine Reſolution zu Gunſten desennigen Baus eines e eng e wie

die 3 einem Vortrage des Herrn GehGärtner Hofratena in einer Bürgerverſammlung gefaßt

3 und 4 Querweg

Sie wird dem Bauausſchuß zu

Punkt 1 betrifft die
Verſorgung der ſtädtiſchen Straßenbahn mit elektriſcher

Kraft durch das Elektrizitätswerk
und Mittelbewilligu zu Kabellegungen Herr Stv
Probſt als Referent des Finanzausſchuſtes beſürwortet
den Antrag des Magiſtrats ſich damit einverſtanden zu er
klären daß in Gemäßheit des einſtimmigen Beſchluſſes der
Straßenbahn Deputation mit Uebernahme der Halleſchen

Stra hn 1 Januar 1911 deren Verſorgung mit elek
triſcher Kraft von dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk aus er
folgt und zu dieſem Zwecke von letzterem nach den beiden
Linien auf dem Markt und in der Poſtſtraße eine neue
Kabelleitung hergeſtellt wird ferner hierzu auf Grund des
Koſtenanſchlages bis zu 60 000 Mk aus den bereits zu
Kabelnetzerweiterungen ausgeworfenen der Anle des
Jahres 1910 zu entnehmenden 450 000 Mk zu bewilligen

Der Referent empfiehlt die Vorlage
Herr Stv Brandes macht darauf aufmerkſam daß

mit der Verlegung jedenfalls auch in abſehbarer Zeit der
hohe Schornſtein des Straßenbahndepots und andere Ge
bäude die die dortige ſchöne landſchaftliche Umgebung ſtören
verſchwinden werden Man werde dann eine hübſche Villen
ſtraße auf dem Terrain anlegen können das jedenfalls von
Liebhabern hoch bezahlt wird e

Herr Stv Reuß bemerkt zur Vorlage daß das Elek
trizitätswerk nach Uebernahme der Stromverſorgung der
Straßenbahn noch rationeller arbeiten werde denn dann
hat es auch tagsüber einen großen Stromabnehmer wäh
i ſeine Kraft ſonſt nur in den Nachtſtunden voll beſchäf

gt iſt
Auf Vorſchlag des Referenten der auch hierin im

Namen des Finanzausſchuſſes ſpricht wird noch beſchloſſen
den Magiſtrat zu erſuchen eine Vorlage darüber zu machen
zu welchem Preiſe das Elektrizitätswerk
den elektriſchen Strom zu liefern gedenkt
Der Antrag ſoll bezwecken die Verwaltung beider Betriebe
ſtreng geſondert zu halten

Er wird angenommen
2 Wie Herr Stv Probſt als Referent des Etats

ausſchuſſes darlegt beantragt der Magiſtrat zuzuſtimmen
daß a die Leitung des ſtädtiſchen Straßenbahn Unter
nehmens dem Direktor des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks
Herrn Diplom Jngenieur Jung für ein Jahresgehalt von
2000 Mk für ſeine bisherigen Amtsgeſchäfte empfängt er
bereits ein Jahresgehalt von 10 000 Mk von Beginn des
ſtädtiſchen e e ab 1 Januar 1911 über
tragen wird b Herrn Direktor Jung als Vergütung für
die bis dahin zu leiſtenden Vorarbeiten der einmalige bei
Beginn des ſtädtiſchen Straßenbahnbetriebes fällige und
dem ſtädtiſchen Straßenbahn Unternehmen zu Laſt zu ſchrei
bende Betrag von 1000 Mk gezahlt und e dem Direktor der
ſtädtiſchen Straßenbahn Sitz und Stimme in der Straßen
bahn Deputation eingeräumt wird

Die Punkte a und b werden angenommen e vertagt
weil der Rechts und Verfaſſungsausſchuß ſeine Beratungen
in der Sache die eine Aenderung der betreffenden Statuten
nötig macht noch nicht abgeſchloſſen hat

3 Die Rentner Schmidtſchen Erben haben beantragt
die das Grundſtück Langeſtraße 10/11 durchſchneidende
Lerchenfeldſtraße an der Ausmündung in die Langeſtraße
um 1 Meter nach Weſten zu verlegen Der bereits aus
gebaute Teil der Straße bleibt unverändert Der Geneh
migung dieſer geringfügigen Aenderung ſtehen Bedenken
nicht entgegen Der Magiſtrat erſucht daher die Verſamm
lung unter Aufhebung des entgegenſtehenden früheren Be
ſchluſſes der Feſtſetzung von Fluchtlinien für den vor
genannten Teil der Lerchenfeldſtraße zuzuſtimmen Eine
Aenderung der Bedingungen und Berechnungen des mit den
Schmidtſchen Erben über den Ausbau der genannten
Straßenſtrecke geſchloſſenen Vertrages wird durch dieſe
neuere Fluchtlinienfeſtſetzung nicht notwendig Die Ver
ſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr Stv
Greßler

4 Für die zwiſchen der Burg und Fährſtraße gelegene
Giebichenſteinerſtraße

ſind Fluchtlinien bisher nicht feſtgeſetzt es war dies mit
Rückſicht auf die Kanaliſation unterblieben Nunmehr muß
aber eine Feſtſetzung erfolgen Nach dem Plane iſt für den
Teil von der Burgſtraße bis zum Fußweg hinter Bethckes
Garten beiderſeitige Bebauung vorgeſehen auf der übrigen
Strecke bis zur Fäbrſtraße wird die Straße an der Land
ſeite von der Fluchtlinie begrenzt während auf der an
deren Seite die Saale die Grenze bildet Die Breite be
trägt im allgemeinen 14 Meter doch ſoll ſie am Felſen
keller eine Einſchränkung an der Ochſenbrücke und an der
Cröllwitzer Brücke eine Vergrößerung erfahren Jn der
Nähe der Fährſtraße teilt ſich die Promenade in einen hoch
und einen tiefliegenden Teil beide werden durch eine an
d Abgrenzungsmauer entlang laufende Rampe ver

unden
Die Verſammlung ſtimmt nach dem Referat des Herrn

Stv Höſchele dem Antrage zu lehnt aber die Verenge
rung an dem Felſenburgkeller ab

Punkt 5 wird an den Schluß der Sitzung verlegt
6 n Haushaltsplan für 1910 ſind vorbehaltlich der

Nachprüfung durch den Bau Ausſchuß bei Kap XVII
B VII an einmaligen Ausgaben folgende Beträge ein
geſtellt 370 Mk Jnſtandſetzungsarbeiten an den Gebäuden
des Stadtgottesackers 700 Mk Chauſſierung des Zufahrts
weges nach der Hagenſtraße 4000 Mk 1 Rate der Koſten
für Tieferlegung des Fußweges vor den Grabbögen 180 Mk
neue Türanlage an der Hagenſtraße 700 Mk Anlegung einer
Schuttſammelſtelle auf dem Nordfriedhofe 1950 Mk Ausbau
des 8 Querweges vom Mittelwege bis zum oberen Wirt
ſchaftstore 740 Mk Sezallupe von Goſſenpflaſter für den

u 326 Mk Beſchaffung eines Waſſerbehälters und Einrichtung einer Schuttſammelſtelle auf dem
Südfriedhofe 425 Mk Jnſtandſetzungsarbeiten an den Ge
bäuden des Südfriedhofes

Ref Herr StvDie Poſitionen werden bewilligt
Gie e7 Der Kaufmann Max Schultze beabſichtigt in einem
Raume ſeines Grundſtücks An der Moritzkirche der
von der Fluchtlinie durchſchnitten wird bauliche Verände
rungen vorzunehmen Um hierzu die Genehmigung der
i eeeinde zu erlangen hat er ſich verpflichtet das
Eigenkum an dem von ſeinem vorerwähnten fluchtliniena zur Straße entfallenden Lande bei ſeiner Freileguag

auf die Stadtgemeinde zu einem Preiſe zu übertragen der
den Betrag von 70 Mk pro Quadratmeter nicht überſteigen
darf d Rückſicht daß die rer ung
nächſte Zeit nicht beabſichtigt wird ha er verhindlich

r die

gemacht den Anſpruch der Stadtgemeinde auf Uebertragung
des Eigentums an dem ſraglichen Lande grundbuchlich an
erſter Stelle ſichern zu laſſen

Die Verſammlung beſchließt Einwendungen nicht zu
erheben Ref Herr Stv Greßler

Der Architekt Karl i hier hat die alten Bau
lichkeiten P ſeinem Grundſtück Kleine Ulrichſtraße
niederlegen laſſen und errichtet dafür einen Neubau in der
planmäßigen Fluchtlinie Nach dieſer entfällt von dem
Grundſtücke eine 14 Quadratmeter große Parzelle zurStraße Schulze iſt bereit das Land gegen eine Entſchasr
gung von 90 Mk pro Quadratmeter an die Stadtgemeinde
zu übereignen Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbau
deputation erſucht der Magiſtrat die Verſammlung ſich mit
dem Erwerb des Landes zum Preiſe von 90 Mk pro Quad
ratmeter einverſtanden zu erklären

Das geſchieht Ref Herren Stvv Höſchele und
Herzfeld

9 Von dem neubebauten Grundſtück Kleine Alrich
ſtraße 31 entfällt fluchtlinienmäßig eine Parzelle von
ca 9 Quadratmeter Flächeninhalt zur Straße Dem Eigen
tümer des Grundſtücks Schloſſermeiſter idel hat der
Magiſtrat für das Land eine Entſchädigung von 90 Mk pro
Quadratmeter geboten Er iſt bereit die Fläche für dieſen
Preis an die Stadtgemeinde abzutreten und aufzulaſſen

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herren Stvv
Höſchele und Herzfeld10 Die Ban agiſten Gebr Hellwig führen auf ihrem

Grundſtück Barfüßerſtraße 10 einen Neubau auf
Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen von dem Grund

n ca 5 Quadratmeter Land zur Straße Die Eigen
ümer fordern hierfür eine Entſchädigung von 120 Mk pro

Quadratmeter Dieſer Preis wird vom Magiſtrat für an
gemeſſen gehalten

ie Referenten Herren Stvv Pfautſch und Herz
feld beantragen Genehmigung der Vorlage doch wird aus
drücklich im Protokoll bemerkt daß der Preis nur in Rück
ſicht auf ganz beſondere Verhältniſſe geringe Tiefe des
Grundſtücks uſw bewilligt wird Die Verſammlung
ſtimmt zu

11 Der Bäckermeiſter Guſtav Schaaf hat auf ſeinem
Grundſtück Trothaerſtraße 3 einen Reubau auf
geführt Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen von dem
Grundſtück ca 16 Quadratmeter Land zur Straße Der
Genannte fordert hierfür eine Entſchädigung von 15 Mk
pro Quadratmeter

Die Verſammlung hält ihn für angemeſſen Ref Herr
Stv Höſchele

Die Punkte 12 13 werden vertagt
14 J zweiter Leſung wird das Ortsſtatut gegen die

Verunſtaltung der Straßen und Plätze in der Stadt Halle
mit 26 gegen 16 Stimmen angenommen Ref Herren Stv
Gieſe und Herzfeld

15 Das ſtädtiſche Rechnungs Reviſions Bureau hat
moniert daß auf Beſchluß des Kuratoriums vom 10 Ok
tober 1906 größere Erſparniſſe beim Baukonto betreffend
Beſchaffung von zwei Reinwaſſer Pumpmaſchinen Verwen
dung zur Erweiterung des Lokomobilſchuppens in Beeſen
gefunden haben wozu die Genehmigung der ſtädtiſchen
Körperſchaften erforderlich geweſen wäre Das Kuratorium
beſchloß die Genehmigung nachträglich einzuholen Der
Magiſtrat trat dem Beſchluſſe des Kuratoriums der Gas
und Waſſerwerke bei und genehmigte nachträglich die Ver
wendung der beim Baukonto betr Beſchaffung von zwei
Reinwaſſer Pumpmaſchinen gemachten größeren Erſparniſſe
zur Erweiterung des Lokomobilſchuppens

Die Verſammlung erteilt nachträglich die Genehmigung
Es handelt ſich um 8800 Mk Ref Herr Stv Pfautſch

Herr Stv Thiele bringt dabei zur Sprache daß im
hieſigen Amtsblatt Mitteilungen ſehr intimer Art über
Grunderwerbungen für das Waſſerwerk Beeſen veröffentlicht
worden ſeien die geeignet erſcheinen die Stadt zu
ſchädigen Der Magiſtrat ſolle doch dafür Sorge tragen
daß nichts von ſo diffizilen Dingen durchſickert und unſere
Kommune vor Schaden bewahrt bleibt

16 Der Hausbeſitzer Wilh Pforte bittet das von ſeinem
Grundſtück Leopoldſtraße 8 zur Reilſtraße entfallende
Land anzukaufen und ihm den den anderen Grundſtücks
beſitzern an der Reilſtraße zugebilligten Preis zu gewähren
Die Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung
Ref Herr Stv Höſchele

17 Der Hausbeſitzer Eduard Eckardt Reilſtraße 102
ſtellt ſein Vorgartenland zur Anlegung des Bürgerſteiges
unter den gleichen Bedingungen unter denen die Stadt das
übrige Land erworben hat zur Verfügung Auch hier be
ſchließt die Verſammlung Ablehnung Derſelbe Referent

18 Der 5 kommunale Bezirksverein bittet zu
veranlaſſen daß die Ludwig Wuchererſtraße häufiger ge
ſprengt wird damit der durch den Stadtbahnbetrieb ver
urſachten Staubbeläſtigung vorgebeugt wird Die Verſamm
lung beſchließt die Eingabe dem Magiſtrat zur Berückſich
tigung zu überweiſen Ref Herr Stv Greßler

19 Der kommunale Verein Halle Oſt bittet um RNeu
bezw Umpflaſterung der Freiimfelderſtraße Auch hier be
ſchließt man dem Magiſtrat Berückſichtigung zu empfehlen
Ref Herr Stv v Höſchel

20 Anwohner der Gerberſaale und des Mühlgrabens
bitten um Abhilfe gegen die dem Gerberſaalekanal ent
ſtrömenden die Luft verpeſtenden Dünſte Es wird be
ſchloſſen dieſe Eingabe gleichfalls dem Magiſtrat zur Be
rückſichtigung zu empfehlen

Punkt 21 fällt wegen vorgerückter Zeit aus
Runmehr wird Punkt 5 Ankauf des Grund

ſtücks von Schulze u Birner zur Errichtung eines
neuen Sparkaſſengebäudes verhandelt Es wird be
antragt die Vorlage in h Sitzung zu beraten
Die Oeffentlichkeit wird infolgedeſſen ausgeſchloſſen

Ueber das Reſultat der Beratungen werden wir im
Abendblatt berichten

Der Gabelsberger Stenographen Verein Halle Süd hielt in
ſeinem Vereinsheime Friedrichſtr 23 ſeine diesjährige ordentliche
Mitglieder Verſammlung ab Der Vorſtand wurde wie folgt
neu bezw wiedergewählt Verſicherungsbeamter Wald Kaufmann
Reißel Kfm Hoffmann Kfm Marrse Verſ Beamter Pape Kfm

e r Frl de r ſind Kurtund Paul Schubert Die Mitg rza gt gegenwärtig 40
Der Verein hat am Sonnabend den 4 Juni d im großen
Saale der ThaliaFeſtſäle ſein 16jähriges Stiftungsfeſt

Die monatliche Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinnen findet

Mittwoch den 1 nachm 3 auf der ſtattde ine Wien Fridereene ſind es will
Die nächſte Zuſammenkunft dee findet am

Mittwoch 1 Juni abends Uhr im Schultheiß Poſtſtraße
1 Treppe ſtatt weeoh r i v C

a

eeteeerez S



Leizie Nachrichten
Empfang des belgiſchen Königspagres
H T B Berlin 30 Mai Das belgiſche Königspaar iſt

heute nachmittag auf der Station Wildpark eingetroffen
Jn Vertretung des Kaiſers wurden ſie vom Kronprinzen
empfangen Nach Vorſtellung des Geſolges begab ſich das
Königspaar mit dem Kronprigzen in das Neue Palais
Nach einer Verſion wird der Kaiſer der morgigen Parade
im Wagen beiwohnen und die Meldungen entgegennehmen
während der Kronprinz die Parade abhält

Zwei Reichstagsabgeordnete geſtorben
H T B Frankfurt a 30 Mai Der nationalliberale

Reichstagsabgeordnete für den Wahlkreis 4 Frankfurt a
Lebus Detto iſt wie die Frankfurter Oder Zeitung
berichtet heute nachmittag im Alter von 65 Jahren in
Frankfurt a O geſtorben

Detto war Gymnaſialprofeſſor und vertrat den Kreis
ſeit 1907 wo er in der Stichwahl mit 17 805 Stimmen gegen
den Sozialdemokraten Dr Braun der 12196 Stimmen
erhielt gewählt wurde Braun hatte von 1903 1904 be
reits das Mandat inne Seine Wahl wurde jedoch für un
gültig erklärt Jn der Nachwahl erlag er den National
liberalen Von 1893 1903 war Frankfurt 4 freikonſer
vativer Beſitz

H B Dresden 30 Mai Der Reichstags und frühere
ſächſiſche Landtagsabgeordnete Oswald Zimmermann iſt
im Alter von 50 Jahren plötzlich geſtorben Er vertrat im
Reichstage den Wahlkreis Zſchopau Marienberg Zimmer
mann war Führer der ſächſiſchen Reformpartei und Chef
redaktenur der Deutſchen Reform ſpäter der Deutſchen
Wacht Zuletzt gab er ein reformeriſches Wochenblatt

heraus
Zimmermann gehörte dem Reichstage von 1890 1898

für Alsfeld Lauterbach und Dresden Altſtadt an Seit 1904
vertrat er Zſchopau 1907 wurde er mit 14732 gegen 11 281
ſozialdemokratiſche Stimmen gewählt Der Kreis war von
1898 1904 ſozialdemokratiſch vertreten

Georg V Königskrönnng
H T B London 30 Mai Hieſigen Blättern zufolge hat

der König die Abſicht kund gegeben die Krönung am
17 November d J vornehmen zu laſſen während bisher
die Krönungsfeierlichkeiten in England immer erſt ein Jahr
nach der Thronbeſteigung ſtattgefunden haben

Seendeter Streik
H T B Mons 30 Mai Der Ausſtand der Berg

arbeiter welcher bereits 5 Wochen dauerte iſt nunmehr
beendet worden Die Arbeit wurde auf allen Gruben heute
morgen wieder aufgenommen da der Jnternationale Kon
greß ſich gegen den Ausſtand ausgeſprochen hat

Ein bulgariſcher Polizeiſkandal
H B Sofia 30 Mai Die Unterſuchung in der be

kannten großen Banknotenfälſchungsaffäre in
welcher für ungefähr 2 Mill Banknoten gefälſcht wurden
ergab daß auch die Detektive der bulgariſchen Polizei
ämter in die Affäre verwickelt ſind Mehrere der be
kannteſten Polizeidetektive ſind auf das ſchwerſte kompro
mittiert

Das Programm der franzöſiſchen Regierung

H T B Paris 30 Mai Heute hielt der Miniſterrat
unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten Briand einen
Kabinettsrat ab in welchem das von der Regierung
der neuen Kammer zu unterbreitende Programm
definitiv feſtgeſetzt wurde Der Entwurf wird erſt morgen
nachdem er die Billigung des Präſidenten Fallières gefunden
bat veröffentlicht werden

Vermischtes

Von dem Pluvioſe
iſt nicht viel neues zu melden Nach fachmänniſchem Urteil kann
bei ruhigem Wetter die Hebung in drei bis vier Tagen erfolgen
bleibt die See aber bewegt ſo werden die Arbeiten vor zehn bis
zwölf Tagen nicht vollendet werden können Jede Hoffnung
auf Rettung der Mannſchaft hat man auf gegeben
Ein Marineoffizier erklärte es wäre ſinnlos ſich über das Schick
ſal der Tapferen zu täuſchen Der Pluvioſe ſei ein Sarg mit
ſiebenundzwanzig Leichen

Gegen die natürliche Tochter des Herzogs
von Fraunſchweig

der im Jahre 1830 ſeinen Thron verlor die Frau von Cipry
geſchiedene Gräfin Dürkheim de Montmartin iſt eine Betrugs
an zeige bei der Pariſer Staatsanwaltſchaft erſtattet worden
Die Gräfin deren Gatte als Kavallerieoffizier in der deutſchen
Armee diente und ihre Familie prozeſſieren ſeit vielen Jahren
um den Nachlaß ihres Vaters des Herzogs der ſeine Millionen
der Stadt Genf vermacht hat in ihre Hände zu bekommen Zwei
Herren ein Ruſſe namens Brauer und ein Tapezierer Groß hatten
der Gräfin 80 000 Franks vorgeſtreckt Der Prozeß zog ſich in die
Länge und die Geldgeber verlangten ſchließlich die Summe zurück
Sie machten der Gräfin den Vorſchlag eine große Beſitzung in
Preußiſch Schleſien zu erwerben allein die Stempelgebühren für
die Regiſtrierung der Verkaufsakten beliefen ſich auf nicht weniger
jals 39 600 Franks Dieſes Geld wurde der Gräfin von einem
Herrn Tarride vorgeſtreckt Der Beſitzer des ſchleſiſchen Landgutes
überlegte ſich jedoch die Sache und lehnte zuletzt den Verkauf ab
Nunmehr fordert Herr Tarride die 30 000 Franks zurück und da
alle ſeine Mahnungen erfolglos geblieben ſind hat er bei der
Staatsanwaltſchaft in Paris Anzeige erſtattet Die Gräfin be
findet ſich angeblich in NewOrleans in Nordamerika

Der älteſte lebende deutſche Korpsſtudent nämlich Teutonige
Gießen und älteſte ehemalige Student dieſer Univerſität zugleich
der zweitälteſte deutſche Arzt der königl preuß Kreisarzt a D
Dr Eduard Stamm ker beging geſtern in Gießen ſeinen 90 Ge

New Horks Rieſenpark New York wird in kurzer Zeit den
arößten Volkspark der Welt befſitzen der Stadtrat von

Ziehung vom 30 Mal vormittiags
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betrefkenden Nummern

in Klammern beigekügt
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o29 Se I 630 65 vo I 6177 464 79 668 I800 on r80 500 1 7045
97 297 424 52 c 1000 413 682 2000 80 144 905

1 230 71 519 120084 3989 500 412 3000 28 39 44 10000 503 500 645 723
96 848 900 82 21216 75 814 27 82 427 656 754 837 1000 22005 7
2259 86 79 357 69 457 74 829 8500 916 3000 23 24 43 23091 205 12

1000 435 512 87 675 995 241d5 267 60 3000 501 450 886 25025 66
400 223 894 477 520 217 10000 s2 26384 917 75 27108 17 232 3

445 338 28864 452 56 505 56 645 70 29024 500 117 217 470 500
600 e1 796 3000 814 24

30060 84 1000 203 38 464 523 765 988 31072 287 401 750 95
500 s22 48 32087 405 584 94 649 891 33058 170 77 826 499 3000

503 913 1060 o5 34061 86 153 437 513 660 148 822 48 352097 345
1000 425 59 95 5509 941 36103 607 63 55 70 879 82 37005 49 286 6510

b n 925 500 38011 36 3000 294 8393 472 832 39155 235 371 655
500 94 739 100040554 80005 657 827 963 41238 500 304 442 59 779 42074 186

318 483 527 45 676 750 52 500 946 84 43181 432 33 47 580 746 961
76 97 44029 97 136 59 62 209 883 454 68 687 743 78 911 3000 45040
211 325 46082 232 302 814 47418 44 849 87 48068 108 30 97 296 318
489 521 91 49449 93 549 91 744 66 3000

SO1I78 345 519 77 603 748 939 5 1268 496 501 60 683 52044 261
73 3000 379 409 42 500 528 651 62 748 61 847 53128 500 398
951 54097 107 224 53 70 871 75 652 75 769 942 59 55044 48 137 358
547 81 608 24 56081 117 252 754 57012 92 241 506 89 834 64 74 992
58006 65 87 178 233 311 500 54 71 407 17 3000 666 72 879 59060
73 257 428 987 89

6G0O050 308 1000 529 96 61227 305 4355 583 619 755 899 62326
o099 6G3218 6573 954 64117 21 403 87 606 755 79 881 65169 234 67
453 558 779 832 82 94 G6152 224 425 509 500 633 809 91 98 966 300
67643 906 6G8004 172 78 324 500 563 683 787 93 69112 208 500 414
60 89 549 1000 751 978

701is 3200 323 540 3000 719 36 81 870 939 50 52 66 71191
239 94 498 500 666 967 73 72275 1000 385 1000 863 919 73065 201
82 500 346 1000 414 3000 550 91 653 74083 500 287 68 363 1000
443 77 784 839 66 945 300 75069 158 348 500 543 90 762 854 87
76281 440 779 872 931 77661 115 478 544 636 78 861 934 78335 62
450 612 873 79043 49 64 96 1500 317 89 912 24

80060 170 445 634 714 876 81366 663 3000 909 82263 442 557
3000 600 27 36 100000 805 955 83062 156 285 574 84159 214 333

55 3000 490 1000 638 93 702 85613 63 882 979 86020 2344 488 579
661 3000 703 83 980 89 87028 61 157 462 1000 570 633 783 895 994
88106 289 4650 77 656 89451 590 889

90071 500 174 800 977 3000 91229 344 470 613 48 780 92005
63 190 494 93082 319 544 1000 675 3000 989 94131 217 478 577
OS008 108 500 10 54 246 83 1i000 82 317 481 553 782 995 92024
292 400 500 561 66 72 86 826 900 97170 463 98011 65 112 429 92
734 807 95 99075 150 359 417 597 843

100224 317 40 498 516 500 83 46 698 101238 10000 67 393
700 72 875 1023s8 526 1000 781 828 39 971 103020 78 86 779 987
104054 372 454 886 927 500 105023 135 81 216 910 106256 523 59
606 870 82 107050 438 541 75 637 70 927 108409 13 1000 55 542
852 61 94 109091 167 504 697 750 914 88 93

110148 84 233 361 409 29 518 45 90 09 11 8500 21 729 69
111045 500 466 545 647 88 775 977 112013 71 115 24 1000 284
654 720 981 113313 54 537 865 969 114457 1000 554 83 638 42 77
830 606 90 944 68 115169 93 95 88s8 973 116008 413 830 9938 117077
11000 108 823 81 554 1000 941 118105 88 1000 450 99 675 884
99 112417 42 574 e08s 500 8409 905

129086 392 418 832 982 121008 266 99 337 82 431 506 972
122060 91 107 255 469 85 8500 s557 500 640 80 736 824 123008 100
91 310 2000 15 864 941 124001 383 462 894 930 61 125270 383 71
884 848 1260987 108 63 314 34 70 494 619 1270260 1000 1e8 254
70 Ser u 128029 98 101 338 499 887 129084 114 1000 63 312

639 1009
130070 213 314 6e3 96 827 55 942 8r 600 o7 3000 13 1129 295

310 54 585 808 3000 52 965 132053 178 520 679 959 133021 348
64 741 883 948 134172 206 378 3000 447 900 80 135044 234 295
903 136121 89 6885 921 137092 136 64 250 872 512 671 759 1000
138104 233 453 554 828 88 955 139140 1000 285 90 880 918

140246 500 801 17 94 540 716 864 141193 314 474 516 12
697 838 73 917 142016 456 31 563 624 49 751 78 840 83 143373 75
525 98 795 144072 179 345 69 468 693 646 836 145054 3000 296 387

Ziehung vom 30 Mal nachmiittags
Nur die Gewinno über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

J in Klawmern beigefkügt
Ohne Gewähbr Nachdruck verboten
210 442 86 540 750 90 919 500 1570 1000 764 824 902 22 51 60

1000 2042 500 145 47 49 233 3066 319 471 955 628 45 1000 875 944
76 4172 393 509 693 754 78 907 52 5504 640 1000 6001 244 500 76
410 500 55 501 675 795 7075 76 3000 99 106 57 3000 568 500 692

500 921 45 8052 208 84 333 433 756 9146 206 12 1000 516 709

10192 355 70 514 85 638 720 851 500 974 11222 72 604 79 938
12086 189 385 655 849 915 13400 12 525 774 95 951 14075 195 219 536
919 15012 1000 137 70 442 500 555 924 16G126 395 566 709 44 989
I T7o91 500 102 308 22 500 579 99 755 3000 844 59 913 54 1000
18002 43 795 19099 510 675

20078 95 622 503 1000 21129 500 227 68 525 87 704 833 22056
84 325 615 827 70 23223 334 36 656 67 893 24204 77 452 504 707 25043

29127 256 65 429 748
30193 349 407 529 675 76 96 500 865 31317 460 563 86 1000

32246 83 338 40 539 59 500 80 979 3000 33299 500 314 19 33 678
948 90 3000 34154 306 1000 446 733 895 35478 684 879 34 3000

828 929 3000 39378 603 29 1000 895
460078 120 242 371 506 638 83 84 806 20 75 41146 248 327 453 500
7857 93 42630 500 65 821 3000 43151 217 436 642 300 722 943
44212 316 53 63 451 52 918 79 45202 430 641 500 917 46046 170 96
640 91 979 89 47084 513 749 894 48167 206 497 561 607 500 77 786
27 971 49110 44 72 288 96 317 496 582 98 800 3500 942 72

50011 197 249 557 907 65 51025 500 178 204 318 77 471 564 88
500 677 80 500 892 933 52019 222 434 63 500 90 915 53180 86 306

454 689 811 87 987 54974 386 636 896 55029 199 1000 223 336 432
515 891 56035 103 75 82 243 304 423 69 803 44 57056 500 90 475 91
720 872 58227 652 964 59107 70 654 80 10 000

60022 58 240 3000 383 564 3000 610 45 66 741 G1270 96 516 70
657 733 47 921 500 46 G2125 363 424 32 557 85 705 933 G3012 184
218 30 344 48 94 587 973 80 64136 41 500 671 712 37 81 3000 65011
175 500 289 553 643 98 500 861 66027 71 262 720 67226 463 95 97
73 77 913 68223 54 500 361 826 1000 955 G9013 89 120 531 50 60

70057 223 302 24 58 618 57 750 79 862 957 85 71011 65 155 92 216
66 549 846 97 988 72111 518 52 754 73133 209 3000 71 417 649 727
911 74007 42 65 148 505 59 652 710 75128 76 500 769 458 726 893
76183 331 497 511 849 960 77158 209 12 317 83 479 r 538 77 666
87 718 987 78792 959 79021 1000 180 365 448 1000 553 713 40 825
80 975 85 300

80105 255 589 99 500 eto 740 81145 72 1000 94 1000 286 562
713 82031 ar 73 136 689 751 807 83327 30 1000 442 718 51 70 96 871
920 90 84169 292 314 631 736 807 3600 37 962 85449 758 86251 419 37
619 628 935 87150 285 389 883 98 88084 123 37 60 294 686 922 89133
1000 74 215 511 770 3000 876

9 340 827 91210 12 416 91 92551 500 58 608 55 772 98 882
93148 83 412 52 60 619 36 3000 88 975 94071 111 518 1000 736
95038 533 713 827 96358 646 969 97000 417 52 1000 740 846 3000
98643 154 76 8357 680 99032 202 74 581 500 774 823

100110 36 906 101044 163 274 347 504 886 102065 195
236 332 473 728 Iooo 908 11 103215 18 408 58 514 44 55 640 1000
730 960 89 99 104013 44 51 176 569 658 811 105149 453 91 670 81
94 873 106086 73 93 128 35 77 80 395 440 570 670 900 107204 302 50
665 108019 143 86058 49 675 680 1000 722 42 s827 976 109190 625
1000 453 956

110128 244 494 500 622 753 111034 361 422 511 20 851 3500
88 94 112039 316 408 57 113027 331 531 699 757 500 o 114181
284 416 22 500 722 o6 864 115372 457 532 41 608 727 53 500 886
4 191 854 89 989 117078 133 250 553 500 735 805 118017
1000 377 474 558 794 500 815 965 74 119051 788 983

120315 500 528 74 928 121143 585 751 950 122537 123043
70 150 298 359 497 523 1000 27 60 729 932 124061 139 500 66 410
682 788 125104 85 473 787 833 522 41 126473 631 45 708 28 127024
504 6 23 51 65 619 978 500 128122 65 325 594 777 1000 79 809
129132 245 268 610

130024 152 216 817 36 68 705 79 928 69 131051 174 232 323
463 542 644 714 908 132166 262 511 630 738 993 500 133015 104
500 39 229 1000 302 5 483 92 134119 32 1000 63 200 468 73 88 94

682 650 135139 263 817 40 472 771 79 909 136151 217 337 137134
834 89 138070 77 454 601 61 81 139019 40 801 61 567 96 877

140106 412 32 559 95 739 852 924 96 141125 57 272 89 327 423
734 142092 2890 301 64 543 775 843 71 948 143207 349 1000 729
34 38 975 144290 346 86 576 613 500 801 11 83 90 1000 145073 80
179 268 3000 772 146084 212 27 307 500 473 79 519 861 998 147174
237 380 99 3000 408 97 3000 646 748 51 843 48 1000 148039 1099
350 64 547 644 779 818 50 912 20 149287 335 500 417 85 94 748

Newyork und die Regierung von New Jerſey haben in Gemein
ſchaft und mit Unterſtützung einer Reihe reicher Philanthropen be
ſchloſſen einen gewaltigen Landſtrich längs des linken Ufers des
Hudſon in eine Art Nationalpark umzuwandeln Die Gegend
iſt zweifellos die landſchaftlich reizvollſte Stätte um Newyork der
Staat hat zehn Millionen bewilligt der Staat NewJerſey zwei
Millionen eine Gruppe Newyorker Bürger zehn Millionen Mor

l Harriman
gan Rockefeller und Vanderbilt weitere 4 Millionen und Mrs

die Witwe des Eiſenbahnkönigs hat allein

19 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie

19 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie

339 593 626 807 939 92 26031 141 68 500 75 438 554 630 54 951
27394 09 435 755 853 28182 228 13000 339 599 6096 810 9359 42 87

89 36051 217 523 24 48 611 37153 224 436 63 621 992 386093 704 31

a

l

78 905 3000 3022960 456 567 697 704 808 303107 616 79 858

We re 21 t a 550 e e IaG0 a s ha ein 740 147020 273 do o20 r
8058 103 12 13000 208 397 720 149452 b05 7

150099 351 67 596 606 24 704 s 804 210
152089 102 512 23 66 746 808 o14 153096 15652 s 154123 307 18 3000 611 s841 64 72 155056 141 v

78120 974 429 96 549 61 560 705 o12 157460 504 640 924 o
158205 488 553 85 606 818 35 1000 159080 s18 v
9 160118 286 A41 63 724 16 I4ss 91 679 162026 305 465
33 32 163108 6e8 702 70 164204 338 524 3000 72 837 939 56

66105 826 56 677 780 16716 824 41 I1000 dos 900 99
168265 354 1000 72 621 33 877 169163 272 400 552 681 818

800 170025 53 102 26 7 543 633 950 57 07 171052 80 s 531 625
33 172255 ſ8000 626 13000 oo1 80 I73030 92 269 I800

7 225 20 i000 88 621 175482 604 7288 l1000o 21 s000 925 176079 210 59 499 511 29 764 907 84 177650
las 40 209 515 421 ſoooſ o 5660 657 97 747 800 3000 178259

568 1730n z 500 h 698 3809 412 739 189 237 30000 308 688 857204 61 504 1000 183319 58 654 854 184271 3955 495 e e n
185018 s 172 a0of 253 500 60 86 843 73 186224 428 51 1000 670
770 76 187021 500 123 357 96 3000 97 452 Fos 92 188051 224 93
882 49 s 500 s 189193 211 18 75 325 715 94 500 814 85 952

190001 451 586 502 737 981 191047 210 317 90 407 12 622 40
950 76 192008 217 79 314 1000 423 3000 664 1500 68 958 193023
372 A8s n r 108 030 194629 73 25 40 464 597 710 73

224 72 196068 622 ſ500 197396 486 v500 601 61 785
8000 o 198089 252 505 42 689 ö00 vo I99055 71 192 220 325 496

200451 580 633 804 70 934 61 2012095 378 486 728 202041 l1000
260 1000 75 506 12 es2 203017 55 484 ſ500 529 204087 220 341 444
m un u e z r 803 2632 118 381 478 1000

027 3000 467 1000 586 856 0900825 r 935 64 11 e en334 531 623 211058 105 92 244 72 359 414 89 682 839429 749 213238 42 546 76 713 818 98 954 214022 81 498 551 e
963 215051 95 103 879 479 531 692 216105 664 884 21 7064 82 218120
200 3000 807 48 622 736 48 818 38 79 219317 454 808 21 60

220039 98 250 67 447 88 90 582 930 221040 62 94 257 93 1000
318 488 98 645 66 925 222746 223028 44 883 1000 451 859 959 22
136 51 1500 553 96 788 80s 500 es 225135 543 500 75 614 30

S218 38 388 402 78 666 969 227044 100 500 677 686 57 748 997
228391 871 963 90 229010 36 62 304 482 553

230158 335 42 99 481 523 635 819 500 61 1000 961 231292 321
10oo 715 18 74 o8 ec9 943 232256 307 547 663 909 233231 63 74

430 578 670 766 1000 919 63 234082 484 536 706 1000 824 57 88 987
232054 22 126 66 284 359 442 3000 91 b09 641 1000 90 756 8711 989
236230 3000 55 587 699 821 922 37 91 237040 164 385 433 596 8e7
5000 922 238089 389 609 643 732 3000 38 52 805 60 921 54 239223

88 413 57 717 60 819 e240061 86 458 580 600 24 1244 e6 97 98 871 600 242155 279
425 762 78 876 26 977 243156 79 486 628 719 819 28 57 242206 318
428 524 41 954 245110 283 499 528 79 91 988 246122 1000 399 523
66 691 833 963 S 247116 76 243 500 607 72 759 248192 800
228 35 642 853 3000 249277 443 647

250004 68 175 94 324 68 77 688 798 835 251377 714 78 I500
252058 500 71 147 371 646 837 253116 42 252 329 500 39 79 455
568 782 871 959 2554030 334 600 883 255030 122 610 25 94 745256021
587 847 55 69 257001 498 534 707 258104 204 321 500 68 577 621
62 904 60 61 259168 478 584 845 916 1000 52

260695 709 14 800 23 816 53 949261201 99 373 795 262021/106
213 3000 554 614 737 500 98 s551 263062 283 303 12 4800952 264033
34 500 171 6533 87 674 992 265028 124 212 31 578 888 286096 11000
134 296 822 l1000 460 560 500 695 935 500 59 61 267406 80 500
733 263503 930 269503 11 670 40000 73 r

270071 3000 166 61 256 828 575 1000 655 734 826 271420 687
o69 272296 554 881 912 273068 201 569 824 932 274017 800 88
458 526 604 9 958 275014 79 150 264 321 448 583 93 702 87 891 1000
276072 112 219 414 572 815 277130 309 926 278052 o00 110 470
695 279000 213 650 718 95

280321 90 440 825 281136 289 98 415 87 772 91 812 d 967
282 833 49 65 1000 527 44 612 25 41 971 283088 344 46 47
612 284087 247 566 600 55 826 285247 468 538 610 77 500 71300
286200 2 24 40 322 598 760 65 890 934 287 90 433 898 288028 62
105 68 276 460 610 38 75 774 802 500 28 2c0 932 500 97 28901
362 616 500 76 726 89 877 979 83

290025 37 237 304 80 809 86 760 291102 95 206 378
292086 255 408 893 ſs00 2930809 129 394 428 713 27 e o o
294050 440 753 75 807 44 295265 424 518 610 879 915 298101 327
56 75 77 88 542 65 93 680 e91 905 297107 51 58 3000 213 557 602
774 814 500 944 298266 482 675 299315 80 556 641 765 810 o Tr

300177 354 422 3000 906 50 74 301078 207 18 30 e
3000 949 303051 347 3000 55 512 10000 os 801 138 T

Im Gewinnrade verbllehen 1 Prämie zu 390 000 35 1 Gewinn zu
200000 1 zu 70000 1 zu 60000 8 zu 30000 6 zu 15000 2 zu 1000
59 zu 5000 697 zu 3000 1012 2u 1000 1620 2u 500 r r

150093 218 67 670 818 1000 151236 337 81 579 870 940 152008
16 244 79 338 462 638 864 903 153082 500 292 388 462 367 743
154021 163 506 619 94 916 500 93 155848 156012 360 504 18 44
89 6838 91 971 157049 251 1000 426 67 500 800 1158035 375
669 784 159131 367 470 506 1000 890 953

160003 130 731 805 71 161135 220 449 58 653 868 965 162060
93 127 314 26 742 910 1000 163051 592 600 164049 51 577 98 604
19 730 931 72 73 165429 797 166083 182 306 33 1000 424 555 607
12 714 806 500 167138 207 887 931 168015 52 161 84 286 361 462
79 522 87 608 57 891 169000 34 3000 331 427 606 87

170110 57 81 206 310 404 574 611 72 784 808 27 17 1241 364
425 759 894 971 172013 55 76 119 326 37 473 84 862 173178 287 3000
717 60 66 85 950 174198 255 330 59 425 90 634 52 998 175127
65 464 551 68 640 941 176015 22 36 246 98 303 441 98 546 849
177077 115 250 401 44 626 500 39 829 3000 922 178006 28111000
738 903 12 33 179117 44 56 70 327 72 518 35 88 610 15

180446 562 722 910 181100 500 26 68 74 378 528 71 81 800
643 734 42 967 182056 279 95 427 6065 48 745 877 973 183003 86 129
274 405 27 568 500 912 184049 108 333 75 411 1000 539 622 945
185155 262 434 500 572 763 902 3000 75 186268 303 814 187208
46 362 954 188021 22 108 258 994 189013 199 658 65 79

190076 253 369 606 756 820 191058 447 64 653 714 15 842 81
192105 264 417 33 535 607 959 86 193080 294 300 3000 64 90 404
69 620 27 806 994 194019 309 49 471 617 3000 767 94 814 909 1000
19048 84 127 71 252 405 500 78 5000 55 702 500 39 41 67
833 983 98 196147 500 227 391 655 889 941 500 197010 263 65
582 644 46 91 3000 796 899 902 198145 500 98 1000 310 s00
725 79 854 199094 246 82 448 57 589 v200106 32 210 343 66 697 907 99 201137 357 447 840 759817
500 73 81 202114 276 346 437 41 559 893 203044 80 166 232 339
3000 449 653 3000 814 204115 84 500 447 550 774 814 76 205077

212 304 535 74 1000 735 52 76 206013 165 357 564 607 500 87
1000 809 51 962 207142 221 1000 619 891 208024 500 2090 781
209002 91 120 39 240 65 361 600 715 e2160009 13 254 410 563 611 83 500 739 3000 92 211235307
448 77 87 99 953 68 212001 3000 67 87 315 32 500 449 213299
674 785 500 850 58 214155 242 83 747 215158 271 396 509 901 61
216010 36 98 238 349 760 1000 967 217043 95 195 286 564 740
57 wo o 20 218101 582 602 219005 59 280 I000 351 500

220090 240 306 500 458 544 739 887 221622 70 710 71 991
222000 1000 48 250 386 508 756 64 843 61 961 223676 224468 554
93 938 61 225023 194 95 204 473 3000 548 635 79 922 226355 525
26 745 857 227056 317 423 727 940 228055 91 366 490 992 229170
459 590 81 90 640 870 902 12

230524 692 737 231135 66 212 1000 555 500 96 708 232175
254 509 1000 626 76 500 831 233477 599 678 742 922 234004 30 196
339 47 377 431 529 662 74 820 999 500 235053 58 134 54 378 519
686 778 827 46 500 945 236792 906 500 237017 170 82 210 411 79
al 822 233152 53 319 555 72 239367 450 1000 509 42 91 765
1000 893

240058 225 500 919 241043 107 867 242119 800 22 98 254
1000 644 736 917 26 243066 482 917 46 244564 5000 91 653 62

95 793 842 500 58 245016 71 lIs00 224 53 3000 464 1000 93
565 500 615 20 743 246191 308 48 754 67 919 247100 13 1000 61
259 314 52 552 754 876 248018 162 316 537 694 809 500 249150 342
425 500 509 752

250293 567 645 83 251284 480 686 864 1000 252022 260
355 426 623 253170 302 417 506 646 500 87 254530 550 644 798
255136 501 79 620 256039 47 90 180 517 660 778 500 823 910 257301
buüs 704 258033 257 369 505 11 60 635 41 833 259130 72 215 57 303
414 511 1000 42 1000 88 706

260078 553 758 261066 500 224 612 500 13 737 262075 108
488 99 983 97 263310 3000 501 41 778 264075 169 251 391 499 534
92 796 265179 226 3000 463 776 811 500 986 1000 266008 345
91 557 92 637 775 267069 336 559 3000 811 268190 95 239 45 tooo
306 31 500 59 582 269007 36 167 78 336 3000 520 609 44 887

270285 434 517 711 271183 365 68 490 947 2720095 228 65 482
500 627 709 934 500 273054 716 500 66 88 274148 271 322 50

512 698 741 64 275160 253 57 383 97 799 875 9235 276002 4 19 167
257 478 730 27 To 500 242 79 822 548 735 940 2782832 671 827
3000 o17 45 279024 367 85 446 90 562 622 300

280233 65 281182 542 9143 282027 353 A16 84 508 624 725
283000 814 901 1000 284205 1000 421 621 733 92 818 918 285007
42 196 612 87 790 893 286290 363 661 953 287113 683 746 832
288 22 839 289613 1000 794 803

2390003 55 124 221 73 3000 87 850 29 1038 116 305 20 33 76 vo
649 997 292188 355 433 646 500 52 915 födoſ 293029 153 316 492 657
321 294088 99 114 65 74 I 241 64 1000 412 tooo o
295057 441 507 1000 751 847 296015 1000 41 58 59 112 26 45 256 528
662 297519 1000 87 691 700 842 298118 611 802 76 299041 364 614 61
85 3000 703 863 1000 958

300211 40 81 3000 350 60 74 450 79 732 61 301222 500 2 705
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provinzial Nachrichten

Tragiſcheo Geſchick
29 Mai Leutnant Viebig vom Jnf Regt Nr 20

Zennabend gegen Abend noch vergnügt im Kreiſe mehrerer
ffigiere im Offizierkaſino Er ſah dann ſpäter noch einige

age Kameraden bei ſich zu Gaſt zum Glaſe Wein Er trug
je Hrowning Taſchenpiſtole in der Hoſentaſche die ihm

einmal aus der Taſche gefallen war Beim Nieder
e Sofa ſcheint ihm die Waffe wieder aus der Taſche

V ſein Beim Wiederergreifen der Piſtole ging ſie los

ine fuhr durch beide Augen und die Naſenu u Das Sehvermögen iſt auf beiden Augen vernichtet
al ſahr ſoll nicht beſtehen

Schweres Unglück durch ein Auto

terode Eichsfeld 29 Mai Ein ſchweres Automobil
reignete ſich Sonnabend abend gegen 6 Uhr auf der

aglüc HeiligenſtadtEſchwege kurz vor unſerem Vorfe Ein
ler aus Heiligenſtadt fuhr mit ſeinem dreirädrigen Auto

e ch Heiligenſtadt zu und begegnete dem Kutſchwagen des
til uförſters Seilern aus Ershauſen der aus umgekehrter

kam Der Führer des Automobils gab Signale und fuhr
ihn n vem Pferdegeſpann vorbei Die Pferde ſcheu
Weh ſprangen zur Seite und riſſen den Wagen in den

graben wo er mit den Rädern nach ben zu liegen kamn

ha eVnſaſen den Oberförſter und ſeinen Kutſcher unter ſich

der Führer des Automobils an dem das Verdeck hochgeſpannt
hat nur das Scharren der Pferde gehört ſonſt aber nichts

n Vorfall bemerkt und iſt weiter gefahren Der Oberförſter
in Hilſe Als in der Nähe beſchäftigte Chauſſeearbeiter an
i falſtelle kamen fanden ſie den Kutſcher tot ihm waren

Sheiben der Wagen laterne in den Kopf ge
ungen wodurch der ſofortige Tod herbeigeführt war Der
Arförſter war ſchwer verletzt ein Bein war ihm
hiechen ſo daß er unfähig war zu gehen Die Pferde lagen im
ben waren aber unverletzt Der Oberförſter und der tote
her Wilhelm Schade der verheiratet und Vater von zwei
dern war wurde im Wagen nach Ershauſen gebracht Der

itomobiliſt den an dem Unglück keine Schuld treffen dürſte er
z erſt in Heiligenſtadt von dem Geſchehnis

u

Beleihung von Arbeiterwohnungen
Gotha 28 Mai Die Thüringiſche Landesverſicherungsanſtalt

Weimar will neue Grundſätze aufſtellen für die Beleihung von
rheiterwohnungen

Die früher bewilligte Summe von 200 000 Mark über die
ündelſichere Grenze hinaus die die Genehmigung des weimariſchen
tagtsminiſteriums wie auch des Reichsverſicherufrgsamtes ge
inden hatte iſt beinahe aufgebraucht Der Entwurf ſieht eine
zhere Beleihung der Grundſtücke vor ſtellt aber auch bezüglich der
usgeſtaltung der Wohnungen hohe Anſorderungen zur Erreichung
s Zwelles der Errichtung geſunder der Neuzeit entſprechender
ind ſchöner Wohnungen Die Beleihungsgrenze iſt jetzt drei
ünftel des Taxwertes Sie ſoll in Zukunft unter gewiſſen Vor
sſetzungen 75 Prozent bei ſelbſtſchuldneriſcher Haftung von Ge
einden 90 Prozent betragen Die Verſicherungsanſtalt behält

h dabei aber in allen Fällen ein weitgehendes Kontrollrecht vor
I Die Summe der die Mündelſicherheitsgrenge überſteigenden

ſarlehnsanträge ſoll jedoch 500 000 Mark nicht überſteigen

Alen 26 Mai Zu einer Betriebseinſtellung iſt
it einigen Tagen die ſüdlich von unſerer Stadt angeſiedelte

Peutſch Däniſche Patent Zündholzfabrik ge
pungen Die Fabrik hat nämlich diejenige Menge ihrer Fabri
te fertig geſtellt die ihr nach dem am 1 Oktober v J in Kraft
etretenen Geſetze zu dem normalen Steuerſatze zuſteht Was über
tſe Menge hinausgeht müßte erheblich höher verſteuert werden
daß durch dieſe Mehrbelaſtung an Steuer ein unverhältnis
WGig hoher Preis der Zündhölzer entſtehen würde Deshalb

de der Betrieb der Fabrik ſo lange eingeſtellt bis die vor
denen Vorräte vermindert ſind

I Erfurt 29 Mai Warendiebſtähle Das hieſige
iminalpolizeibureau glich heute einem Warenlager Jn Maſſen
en Lampenteile und zum Teil auch Lampen Werkzeug Oel
ſälter uſw aufgeſtapelt Alles fand die Polizei bei Haus

ungen in den Wohnungen von Leuten die bei einer hieſigen
wenfabrik in Arbeit ſtanden Der Geſamtwert des Entwendeten
ffert ſich dom Erf Allg Anz zufolge auf gegen 1000 Mark
i als Diebe in Frage kommende Leute wurden in Haft genom

I Wieder andere werden Anklage wegen Hehlerei zu gewär
en haben da ſie bei dem Ankauf der Gegenſtände den Umſtänden
h annehmen mußten daß ſie nicht auf ehrliche Weiſe in den
i der Verkäufer gelangt ſein konnten
Rühlhauſen 30 Mai Ausſchreitungen ausge

m et Bauarbeiter ſind hier vorgekommen Eine An
annähernd 50 von denjenigen Maurern und Zimmerleuten

et nicht arbeiten zogen zum Rieſeniger Berge beläſtigten
ort an dem Bau der Unterkunftshütte beſchäftigten Bau und

n erleute und bewarfen ſie mit Steinen Als die dortige Bau
Folizeiliche Hilfe requirierte ſuchten die Angreifer die

i gennen und Anterholz verſteckt waren und von da aus die
gen Bau und Zimmerleute bombardierten das Weite
olizei konnte keine Verhaftungen vornehmen

dohtadt 29 Mai Der Schlüſſelbefindetſich
g Ampliziſſimus ſteht folgende Drolerie Am Bahnhof der
e n dohtadt befindet ſich folgender Anſchlag fürs Publikum

n welche die Abortanlagen des Bahnſteigs benützen wollen
zu dieſem Zwecke durch die Sperre gelangen Man wende

W n Bahnſteigſchaffner behufs Hergabe des Schlüſſels
abvogel ſchrieb darunter Jn veſonders eiligen Fällen

r ſich an die Generaldirektion in Erfurt

n 26 Mai Einführung ungariſcher Eſel,
ba Tee für Zughunde einzuführen hat ſich der Neue Leip

un Iubrerein mit zu ſeinen Aufgaben gemacht Durch den
ein urde kürzlich der 800 Eſel abgegeben und jetzt iſt wieder

friſcher Transport zugkräftiger Eſel direkt aus Ungarn
iſend für den Neuen Leipziger Tierſchiutzverein hier einge

ne t eNa Leitung Wilhelm Georgng M r eng für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
ung Didel g ralen Teil für Provinziainachrichten Gericht und

h Verniſgt Brinkmann für Ausland Letzte Nach
zwiſchtes und Sport Erich Polckow für das

l el tig an geh für den Jnſeratenr ndrulat Druck und Verlag vone Sämtlich in Halle a S
S Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten

finſchließlich Unterhaltungsblatt

Handol böworbe nd Verkehr

Borliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,70 Diskonto 187,75 Deutsche

Bank 251,25 Berliner Handelsgesellschaft 173,62 Dresdner Bank
159 Russische Anleihe von 1902 92,80 Türkenlose 184,50 Lom
barden 19 80 Kanada 197,80 Baltimore 114 30 Lanrahütte 178,37
Bochumer Guss 236 Gelsenkirchen 214,87 Harpener 198 12
Deutsch Luxemburg 209 25 Phönix 225,87 A G 273 Siemens

Halsbe 248,37 Hamburger Paketfahrt 143,30 Nordd Lloyd
111,90 Warschau Wiener 180,50 Tendengz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Hilpert Armaturen 3
Dürkopp 3 Kasseler Federstahl 2 Starke offmann 5,25
Nitritfabrik 3 Trachenberg Zucker 2 Rheinischoa Splegelglas 4,75
Alfeld Gronau Fapierfabrik 3,25 Erdinannsdorfer Spinnerei 2
Gebr Koehler 2,75 Concordia Berghau 3 Donnersmarokhiütte

75 Milowicer Eisen 2 Rhein Braunkohlen 2,60 Schlesische
Zink 50 nie driger Finkenberg Zement 2 Düsseldorfer
Waggon 1,75 Görlitz Lüders 17 Vogtländische Maschinen 3,50
Höchster Farben 2,75 Deutsche Gasglühlicht 3,50 Deutsche
Iinoleum 2,25 Jeserich Asphalt 2 Boesperde2 2,90 Königs
born 2,20

Zum Kurssottel Berlin 30 Mai 40 Badische Staatfs
Anleihe 08/09 nuK 18 101,506B 4 Bayrische Staats Anl 101,006
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50b 40 Sehwarz
darg Sondershausen 3 R ärttemb Stoats Anleihe 81 68391,60G 39 Kameruner Eisenbahn Anteile h Dentsch
Ostafrikenische Schnldversehr gar 409 Cottbuser StadtAnleihe 1900 405 Darmetndt Staät Ani 1909 un 1916 100,30
31 Doesauer Stadt Anleihe 18906 4 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,30G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306
31 Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe10068 unkv 1919 100 25eb G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1905 unk
1018 Thorner Stadt Anl 19009 unk 19190 A4prozHessisohe Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreiohisode Nord
Westdahn Odligationen 13974 Konv Deutsohe Solvay
Werke 103,75B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 70bB Felten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 101,50eb G 49 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1929 101,500

Londoner Böeso vom 30 Mai Es nvotierten Engt Komo s
82,62 Rio Tinto 72,50 Geduld 2,53 Goldfields 6,59 Steel com 85,97
Stesl prefs 121,25 Rand Mines 9,34 Anaconda 8,81

h

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 30 Maei

Seſd Gold BretAdleor Kali V A 5000 5200Alenanderebhall 11 200 6800 6900Beienvode 6750 4900 5000Bupdach 15,700 119 121Oarlsfund 77009 10,500 10,800CGeoilienhal S LKrügershall Akt 127 128Desdemona 8200 9400 Ludwigshall 124 126
Desech Kali Akt 150 152 Noeustassfort 15,200 18,500
Deufschland 5100 5200 Reichskrono
Bviedrichshall 100 110 Lossa 17751 1925
Giuchaut Roland SSondepshausen 19,400 18,700f Ronneberg Akt 129 131

r eushall 5700 5850 Rothenber 31501 3250Henn Kali Akt S Sachsen Weimar 6200 6300
Hansn 5000 5100 SchieterkauteHaetort Vorz A Siegtried I 6400 65600Eoel 89 i soll Sigmundshali 173 178Helörungen l 2800 2850Teu 124 126Belämungen II 2800 2850 W 14,400 14,700Hermann II S E Wintershal 19,700 20,000Roduuteils 2323 3723
HRoheuoollern 59S80 6150

Vom internattonalen Zuokermarkt
Die Zuckermärkte waren in der Berichtswoche in Tendenz

und Kursen wieder scharfen Schwankungen unterworfen An
fangs machte sich zuversichtliche Stimmung geltend und sowohl
die Preise für alte wie für neue Ernte wurden kräftig herauf
gesetzt Die anhaltende Trockenheit in Mittel und Norddeutsch
land die bereits zu ernsten Bedenken Anlass gibt veranlasste
namentlich spekulative Erwerbungen in neuer Ernte Aber auch
der Konsum begann sich zu regen Die Raffinerien hatten Ab
satz nach dem Inlande und traten daher mit Er werbungen in
Rohware hervor Abgeber war zur Hauptsache die zweite Hand
die sich wieder im Terminmarkte zurückdeckte dieser eine gute
Stütze gebend Die Kauflust wurde auch durch das Gerücht an
geregt Herr Santa Maria hätte in den letzten Tagen in Paris
starke Er werbungen in neuer Ernte vorgenommen In den
letzten Tagen machte sich allgemeine Abschwächung bemerk
bar Sie hatte ihren natürlichen Grund in den durch die ge
stiegenen Preise ausgelösten Gewinnrealisationen deren Andrang
zeitweise umfangreicher war als der Markt es augenblicklich
vertragen konnte Da für die nächste Zukunft die Gestaltung
der Witterung in Europa von grossem Kinfluss sein wird ist
wohl auch noch weiter mit grösseren Schwankungen zu rechnen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 36 200 Vor
jehr 45 900 Sack und beläuft sich jetzt auf 528 800 Vorjahr
648 300 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
Erhöhung um 52000 Vorjahr 89 600 z auf 925 200 Vorjahr
760 100 dz Die Sitocks in der amerikanischen Union nahmen
um 3000 Vorjahr 27 000 Tons zu und betragen jetzt 393 000

Vorjahr 406 000 Tons Die cubanischen Vorräte verminderten
sich um 17000 Vorjahr 16 009 Tons und erreichen ſetzt noch
die Höhe von 371 000 Vorjahr 307 000 Tons Die sichtbaren
Woeltvorräte stellen sich nach einer Abnahme um 1000 Vorjahr
Zunahme um 23 5060 Tons auf 2 638 200 gegea 2 882 300 Tons zu
der entsprechenden Zeit des Vorlahres

Am Kornzuckermarkte herrschte zeitweise ausgea
sprochen feste Haltung Es kamen Geschäfte zustanda wobei
für Erstvorodukte wie für Nacherzeugnisse Preise gezahlt wurden
die 10 15 Pfg für den Zentner höher lauteten als in der Vor
woche In den letzten Tagen liess die Frage nach und da die
niedrigeren Gebote von den Eignern abgelehnt wurden fielen
die offiziellen Preisnotierungen aus In neuer Ernte liegen seitens
der Produzgenten Festanstellungen zum Preise von 12 Mk ohne
Sack ab Station für den Zentner vor Am Terminmarkte
War die Tendenz nicht einheitlich Zu Anfang machte sich zu
versichtlicher Grundton geltend der die Preise von neuem in
clie Höhe führte Dann aber trat ruhigere zum Teil schwache
Tendenz ein und die Kurse wurden zurückgedrängt Am Schluss
war die Haltung ruhig Die Preise zeigen einen Wochenverlust
von 17820 Pfg pro Zentner Am Raffinademarkte
war die Haltung anfangs ausgesprochen fest später stetig Die
Faffinerien setzten ihre Forderungen im ganzen um 25 Pfg für
den Zentner herauf und es gelang ihnen namentlich in den
ersten Tagen nicht un beträchtliche Ahschlüsse zu erzielen s0
wohl in alter wie neuer Ernte Die Abforderungen auf alte

Gewinnvortrags vom Vorjahre 380 770 Mk Er wird wie folgt
verteilt für den Reservefonds II 19 989 Mk 5 Proz Tantieme
an Vorstand urd Beamte vom Ueberrest 15 418 Mk 4 Proz
Dividende von l 224 000 Mk Aktienkapital 48 960 Mk 19 Proz
Tantieme an den Aufsichtsrat vom Ueberrest 24 398 Mk für
den Disposiionsfonds 100 000 Mk 8 Proz Restdividende von
l 224 000 Mk Aktienkapital 97 920 MKk für Delkrederekonto
4049 Mk für Konto im Interesse der Arbeiter 15 000 Mk Ge
winnvortrag 55 126 Mk

Die Petroleumraffinerie vormals August Korff in Bremen
schlägt 6 Proz Dividende vor gegen 13 Proz im Vorjahre

Die Röhrengrosshandlung Nathan Nussbaum in Hannover
en mit ihren Gläubigern über einen Vergleich von

60 Proz

Waren und Produkte
Getreide

Bertiner Produktenbörse 30 Mai Am Frühmarht noticerten
Weizen 10länd 202,00 203 00 ab Bahn und frei Mähle Roggen inl
andisober 130,00 140,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisohb
meeklenburzer pomm preuss posenscher u sohlesiscuer tein 164
bis 174 mittel 155 163 gering 148 154 russischer und Donau mittel

gering ad Bahn und trei Wagen Mais amerikmixed 155 159 tarkischer mired runder 154,00 157,00 fre
Wagen Gorsto inländische Fottergerste mittel und gering 135 00
bis 143,00 gute 144 154 ruesis e nd Donan leichte 116,00 122,00sohwers 123 133 ab Bahn und i Wagen Erbsen iniändisohe und
ausländische Futterwaare mittel 454 164 Taubenorbsen 165 172 ab
Bahn und frei Wagen Weir wohl 090 24,50 27,75 Roggenmehl
n 1 17,50 19,70 Weizenkleie 10,00 11,70 Roggenkleie 9,50 bis
10,650 Mark

Hamburg 30 Mai Getreidemarkt Weizen Hau Ostholss
Meokibg 180 195 Roggen flau Hecklburg und Pomm 140 118
Gerste ruhig südruss 96 98 Hafer ruhbig Holsteiner 155 162Mecklenburger 160 170 Mois ruhig La Plata 124 127 mixed
110 112Antwerpen 30 Mai Deutecher La Platazug Koatzakt per
Juni 6,29 Aug 10 OKt 5,97 Dez 5,90 Febr 5,50 Fr Umsatse
65,000 kg Still

Pest 30 Mai Weiren ställ per April G per MoiB per OKt 9,44 9,45 B Boggen per Mai
B per Okt 7,18 G 7,19 B Hafer per Okt 6,54 G

6,55 B Mais per Mai 5,27 5,28 B
Liverpool 30 Mai Roter Winterweizen per Julf 6,2 per

Okt 6,6 Still Mais bunter amerikanischer per Müärgs
Zucker

Hamburg 30 Mai Räübenrohzueker 1 Prodakt Basis 88
BRendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
por Mal 9 2 J 14,85 14,87 14,80 MK
7 Juni O e 14,90 14,90 14,87 aAugust 14,95 14,97 14,95September 15,02 14,35 1430

Qkt Derz 1475 11,70 11,65Jan März 11,80 11,77 11,75stetig ruhig rubig
Kanee

Hamburg 30 Mai Good average Sanfos
vorm nachmn abends

pen Mai 33 G 33 GS September 341 34 34Perember 34 G 34 G 34 GMärz 34 G 34 G 34 Gruhig rubig ruhig
Havre 30 Mai Kaffee good average Santos per Mail 44

per Sept 44 per Dec 44 per März 43
Rio de Janeiro 30 Mai Kaffee Zufuhren 4,000 Sack in Rio

9,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 30 Mai Eier pro Schock vollfrische auslündisehe 3,10

bis 3,25 in und ausländiseche bessereSorten 05 3,40 in und aus
ländische geringere Sorten 90 3,50 zweite Sorten Kühl
hauseier Kalkeier Keime Eier 2,690 2,75 Maxk Pest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 30 Mai Prima Kartoftelstärke und Mehl ter

100 kg 20 59 21,00
Berlin 30 Mai Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20,50

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 28 Mai Butter Die Lage des Marktes hat sich wieder
eiwas gebessert Die Zufuhren waren bisher noch nicht so
gross wie erwartet während die Nachfrage nach reiner Gras
butter und fester Stallbutter gut war so dass alle Ankünfte ge
röumt wurden Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter Ia Oualität 115 117 Mk do Ila Oualität
113 115 Mk Schmalz Während die Fettwarenmärkte in
der ersten Hälfte der Berichtswoche noch der rückläufigen Be
wegung der Getreidemärkte folgten trat gegen Mitte der Woche
bereits eine Befestigung ein und als im weiteren Verlauf bei
besserer Kauflust eine weitere Abnahme der ohnehin schon sehr
kleinen Vorräte gemeldet wurde war ein Heraufgahen der Preise
für Schmalz und Fleisch unvermeidlich Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam 71,59 72 Mk amerikan
Tafelschmaiz Borussia 73 Mk Berliner Stadtschmalz Krone
2,50 78 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 73,50 78 Mk

Speck Unverändert
Ké1n 30 Mei Ruböl 1oko 58,00 per Okt 56,00
Hamburg 30 Mai Stadtsohmalz 71,00 amerik Steam 62,75

Chamberlain 63,50
Chemische Produkte

Hamburg 30 Mai Chllisalpeter per loko 880
9,271 trei Fahraeug Hamburg

Wolle
Bremen 30 Mai Baumwolle stil Upl loko mmiddl 76,25 Pfg
Liverpo ol 30 Mai Aegyptisehe Baumwolle per Juli 13,34
Alexandria 30 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 25 26

Nov 21,08 Juan 20,30
Liverpool 30 Mai Baumwolle DUmsato 8 000 Ballen devonImport Bailen davon Amerikaner Ballen

Metalle
London 30 Maſ Ohih Koffer fest 56 3 Mon 575 Zinn

Sèroits rabig 1493, 3 Mon 150 Blei span ctetig 12 engl
13 Zink gewohnliche Marke stetig 225 spez Marke 23

Wasserstäncdle
4 bedeutet aber unter Null,

Febr März

Sanle und Unstrrit El Vuehetern Brnerenpegeſ 29 Mat 30 Na 0955 1
Nebra Oberpegel 00 10 S 10a Unterpegel w 1,33 1,36 S 4Weissentfels Oberpegoel 42 42Unterpeg el 010 08 2Trotha e 29 1,50 30 9 1,50 un 77Alsleben Oberpegel 23 2,35 30 I 2

Unterpegel 1,06 100 6ad e 66 0,07 7 2albe Oberpegel s 124 rJ Unterpegel 9 0 16 9 0,28 12
Fwoer MoldauIser

VallſWnode

Schlüsse befriedigten nicht ganz Das Exnortgesehäft stockte W 30

z d 29 6 Rosslau 1,25 6Waldauer Braunkoblen Industrie Akt Ges, Waldau Im all Badweis 0,08 Barby weit 1,23 S
gemeinen war der Geschäftsgang des verflossenen Jahres laut ab 17 d v e eex t 7
Geschäftsberieht dem des Vorjahrs gleieh Die Förderung ist r 7 ab iztl àetwas gestiegen doch waren die Bergwerke der Gesellschaft e 17 Teorel 21 Wntenkre Tel l
noch nicht voll beschäftigt Der Oelversand zeigt auch ein ge tmerits 86 i Demita b J
ringes Mehr gegen das Vorjahr Für alle Waren der QGesell g t ol h agehaft ausser Grudekoks von der Rohkohle bis zur Kerze wWur reodes 5 i t Hohnetort 85 e i
den dagegen geringere Verkaufspreise als im Vorjahre erzielt Torgau 0,97 3 burg 160 1581
Der Rohgewinn beträgt nach Abzug aller Unkosten 560 616 Mk An Mei nä pliue 20 em Vom Oberleoigegen 585 847 Mk des Vorjahrs der Reingewinn zuzüglich des werden 21 s Fall
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